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«VOLL     AM   LEBEN      TEILNEHMEN          »
«Es ist wahnsinnig schön, zurückzuschauen und zu sehen: Ich habe den richtigen Beruf 

gehabt», sagt Lorenz Becker. Seit über 37 Jahren ist er Priester, 32 Jahre lang war er in  

St.Gallen tätig. Per 1. August geht er in Pension – mit 65 ungewöhnlich früh. «Jesus hat 

nur drei Jahre gewirkt», meint er mit einem Augenzwinkern. 

len mehr. Die Menschen – das ist es, was ihn in-
teressiert – auch an seinem Beruf. 
Er erinnert sich an viele gute Gespräche. «Man 
muss gar nicht kompetent sein, die Probleme 
der Leute zu lösen, das machen sie schon sel-
ber.» Aber man könne ihnen Kraft geben durch 
Zuhören und indem man ihnen das Gefühl 
gibt: Du bist etwas wert. «Das öffnet alle Men-
schen.» Da spricht offensichtlich einer, der die 
Menschen mag. «Es gibt keinen, den ich nicht 
gern habe», sagt Lorenz Becker. «Mit einem, der 
mich einmal bestohlen hat, habe ich eine dicke 
Freundschaft.»
Natürlich muss man nicht Priester werden, um 
mit Menschen zu tun zu haben. Für ihn war es 
ein Bubentraum: Missionar werden in Afrika, 
mit Jeep und Töff, Medizinmann sein, die Men-
schen unterstützen im Alltag und mit ihnen 
beten – das waren seine Vorstellungen. Er sei 
als Bub immer gerne zur Messe gegangen, 
auch an Werktagen. «Da konnte ich mich wohl 
fühlen, das war ein Schonraum, ein Ort, der gut 
tat.» Er habe viel Unterstützung gehabt für sei-
nen Traum – und die Freiheit von seinen Eltern 
und Geschwistern, jederzeit das Studium ab-
brechen zu dürfen. Im Gymnasium hatte er ein-
mal eine Krise. «Ich dachte, man macht den 
Leuten etwas vor. Dann habe ich im Philosophie
unterricht gelernt, dass man Gott nicht bewei-
sen kann, aber auch nicht beweisen kann, dass 
es ihn nicht gibt. Es ist Glaubenssache. Danach 
ging es wieder.» 
Fortsetzung siehe nächste Seite

«Es drängt mich nichts weg. Ich gehe nicht, 
weil ich genug habe», stellt er klar. «Aber mich 
lockt das andere.» Dieses andere ist ein acht 
Meter langes Wohnmobil – er geht auf Reisen, 
zunächst in Europa, irgendwann in die USA. Die 
Reiseroute will er nicht im Voraus festlegen. 
Vielmehr wird er einfach schauen, «was Gott 
mit mir vorhat.» 
In all den Jahren hat er seine Ferien zum Reisen 
genutzt. Alle Kontinente hat er besucht, und in 
seiner Wohnung hängt eine Weltkarte mit be-
eindruckend vielen Nadeln, die zeigen, wo er 
schon überall war. Ein Computerausdruck listet 
detailliert auf, welche Bergtouren, welche Rei-
sen er unternommen hat. Aus Dankbarkeit, 
sagt er, habe er so genau Buch geführt. 

Die Welt: schön und rund
Was ihn am Reisen fasziniert? «Es heisst, Gott 
habe die Welt schön und rund gemacht. Ich will 
sehen, ob das stimmt.» – «Und?» – «Es stimmt», 
lacht er. Alles sei vielfältig und wunderbar. Er 
wolle sich aber nicht nur das Schöne anschau-
en, sondern die Realität, mit den Favelas, der 
Armut, der Ungleichheit. 
Ihn interessieren Natur und Menschen. «Ohne 
Menschen gibt es für mich kein Reisen», sagt 
er. Auf seinem Sofa sitzend, erzählt er von all 
den Bekanntschaften aus aller Welt, die er bis 
heute pflegt, von der ägyptischen Familie, die 
einmal einen Monat lang bei ihm zu Besuch 
war, den Esten und den Mongolen, dem Brief-
kontakt zu einer jungen Frau in Afrika und vie-
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Ein Angebot für alle. Mit den schrägen Vögeln 
habe er es gut, sagt er, aber auch mit den tradi-
tionelleren Katholiken. Als er die Pfarrei Neu-
dorf mit übernahm, sagte er sich: «Ich zeige 
schon, dass ich auch ein normaler Pfarrer sein 
kann», erzählt er. Glaubensgespräche hätten 
dann gezeigt, dass man von seinem Glauben 
erzählen kann – und zugleich den der anderen 
akzeptieren kann. «Ich darf meinen Weg gehen, 
aber andere sollen auch ihren Weg gehen kön-
nen.» Irgendwann im Laufe des Gesprächs 
lacht er: «Bis jetzt habe ich eine Geschäftsbe-
ziehung mit Jesus gehabt, alles war gestützt 
durch den Beruf. Jetzt will ich sehen, was ich als 
Privatmensch brauche.» 

Freundschaften und Zuneigung
Das tönt alles sehr zufrieden, dabei hat er als 
Priester immerhin auf eine eigene Familie ver-
zichtet. «Ich habe nie auf Freunde verzichtet, 
auf Zuneigung, auf Umarmungen. Das braucht 
man.» Und dann kommt einer jener Sätze, die 
man nur selten zu hören bekommt: «Ich bin der 
glücklichste Mensch der Welt.» (pem) 

Abschied von Lorenz Becker: Christi Himmel-
fahrt, 2. Juni, 11 Uhr, Rotmonten: Gottesdienst 
mit Abschiedswort. Pfingstsamstag, 11. Juni, 18 
Uhr, Halden: Aufführung der Johanneskantate, 
ökumenischer Singkreis Halden. Pfingstsonntag, 
12. Juni, 10 Uhr, St.Maria Neudorf: Abschiedsgot-
tesdienst, ökumenischer Singkreis Halden und 
Kirchenchor St.Fiden. Anschliessend Apéro. 
Lorenz Becker arbeitet noch bis Ende Juli. 

Fortsetzung von der ersten Seite: 
Später dann, als Priester, hat er einige Zeit eine 
Predigtkrise gehabt – das Gefühl, schon alles 
gesagt zu haben. Ansonsten, und das merkt 
schnell, wer mit ihm zu tun hat, macht er sei-
nen Beruf ganz offensichtlich gerne. 
Die ersten fünf Jahre war er Kaplan in Gossau. 
1979 kam er nach St.Fiden. 1981 wurde er Pfar-
rer der ökumenischen Gemeinde Halden, 1995 
kam St.Maria Neudorf dazu. Seit 2007 ist er 
Pfarrer der Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost-Wit-
tenbach und betreut vor allem die Pfarreien 
Halden, Neudorf und St.Fiden. 

Eine Feuerprobe
Ein Schlüsselerlebnis war für ihn, als er als Ka-
plan in Gossau eine Zwanzigjährige beerdigen 
musste, die an Krebs gestorben war, am nächs
ten Tag eine Taufe spendete und dann den 
sonntäglichen Gemeindegottesdienst hielt. 
«Das war eine Zumutung in dieser Dichte, eine 
Feuerprobe für meinen Glauben.» Doch der 
hielt. «In diesem Beruf bekommt man eine 
grosse Dichte an Leben geschenkt, man kann 
voll am Leben teilnehmen.» Und er betont: «Ich 
habe nicht einfach einen Job machen, sondern 
ihn mit dem Leben verbinden wollen. Mir war 
es immer ein Anliegen, nicht alles aus dem  
Büechli zu machen.» Deshalb habe ihn sein  
Beruf so erfüllt. 
Er ist Priester geworden, um Gott und der Welt 
zu dienen. «Aber nicht nur, damit alle beten, 
sondern auch, damit es den Menschen gut 
geht.» Seine Mutter sei sehr sozial gewesen, 
und obwohl sie nicht reich gewesen seien, 
habe sie noch Ärmeren immer wieder geholfen. 

Neuer Pfarrer für St.Gallens Osten
Bischof Markus Büchel hat die Demission von 
Josef Wirth als bisheriger Pfarrer in Flawil an-
genommen und präsentiert ihn neu als Nach-
folger von Lorenz Becker zur Wahl als Pfarrer 
für die Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost und als 
Pfarradministrator für Wittenbach-Kronbühl. 
Die Informationen für die Wahl durch die 
Kirchbürgerinnen und Kirchbürger entnehmen 
Sie bitte den Pfarreiseiten im nächsten Forum.

«Es geht ums ganze Wohlbefinden, darum, den 
Menschen beizustehen.» Aus dieser Haltung 
heraus hat er denn auch in St.Fiden mehrere 
Jugendliche, die nicht wussten, wohin, vorüber-
gehend im Pfarrhaus aufgenommen. 
Stark geprägt hat ihn die Spiritualität von Taizé 
– rund zwanzig Mal war er dort. Die Gemein-
schaft zieht jedes Jahr viele Tausend Jugendli-
che an. Der einfache Zugang, die berührenden 
Gesänge, die Echtheit und Glaubwürdigkeit der 
Gemeinschaft, die versucht, das Evangelium 
«eins zu eins» zu leben, das Vertrauen in die 
Jungen, die sich weitgehend selber organisie-
ren – einen anderen «Trick» erkenne er nicht 
für diesen Erfolg. 

Gott als Angebot
Dann fällt ihm doch noch einer ein: dass die 
Jungen dort über den Sinn des Lebens reden 
können, ohne gleich irgendwo dazugehören zu 
müssen. Er selber habe immer darauf geachtet, 
die Leute nicht für die Kirche zu vereinnahmen, 
sondern sich offen anzubieten, still da zu sein 
für andere. «Ich habe Gott immer als Angebot 
verstanden.» 

Die Stadt St.Gallen begrüsst ihre Neuzuzüger 
schon seit Jahren mit der halbjährlich stattfin-
denden St.Galler Party. Die letzte Ausgabe 
dieses Events fand am 18. Mai im Schulhaus 
Schönenwegen statt. Neben einer Ansprache 
des Stadtpräsidenten und einem kleinen Im-
biss bietet die St.Galler Party für ihre Gäste vor 
allem Informationen über die Stadt. Verschie-
dene Vereine und Gruppierungen sind mit 
Ständen am Anlass vertreten. Mit dabei ist 
auch die Kirche. Seit 1999 tritt sie an der St.Gal-
ler Party ökumenisch auf, Vertreter aller christ-
lichen Kirchen der Stadt sind anwesend. «Das 
hat den grossen Vorteil, dass wir gezielter und 
umfassender Auskunft geben können», sagt 
Verena Gerber, sozial-diakonische Mitarbeiterin 
des evangelischen Kirchkreises Heiligkreuz. Sie 
arbeitet schon seit 1999 in der ökumenischen 
St.Galler-Party-Gruppe mit. Ausserdem sei es 
schön, zweimal im Jahr mit dem ökumenischen 
Vorbereitungsteam zusammenzukommen und 
auszutauschen, was in den verschiedenen Pfar-
reien und Kirchgemeinden so laufe.

Glücksrad als Blickfang
Der Stand der Kirchen zog die Neuzuzüger 
auch in diesem Jahr wieder an. Grund dafür 
war ein grosses Glücksrad, auf dem alle 30 Kir-
chen der Stadt abgebildet waren. Wer die Kir-

che benennen konnte, bei welcher der Zeiger 
stehen blieb, erhielt einen Praliné-Fisch. «Die 
Kirchtürme kennen viele, auch wenn sie nicht 
viel mit der Kirche zu tun haben», weiss Annina 
Policante, Präsidentin der Evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde Straubenzell und Mit-
glied der Vorbereitungsgruppe. So sei es ein-
fach, mit den Leuten in Kontakt zu kommen. 
«Wir als Team können den Besuchern gut auf-
zeigen, wo es in der Stadt kirchliche Angebote 
gibt, die ihren Bedürfnissen entsprechen», er-
gänzt Damian Kaeser von der pastoralen Ar-
beitsstelle des Dekanats St.Gallen. 

S t. G a l l e r - Pa r t y :  K i r c h e n  T r e t e n  g e m e i n s a m  a u f
Am 18. Mai wurden die Neuzuzüger der Stadt St.Gallen an der St.Galler Party begrüsst. Schon seit über zehn Jahren treten die christ-

lichen Kirchen der Stadt an diesem Anlass gemeinsam auf.

Das Interesse steigt
Dafür, dass der Kirchenstand bei all den Ange-
boten von Musik-, Sport- und Kulturvereinen an 
der St.Galler Party nicht untergeht, ist aller-
dings nicht nur das Glücksrad verantwortlich. 
«Das Interesse an der Kirche ist in den letzten 
Jahren eher gewachsen», weiss Verena Gerber 
aus Erfahrung. Die Leute seien sensibler gewor-
den für Rituale und Spirituelles. Ausserdem 
spreche das vielfältige Angebot an. Viele wür-
den an der St.Galler Party entdecken, dass Kir-
che gar nicht mehr so starr und altmodisch sei, 
wie sie aus früheren Erfahrungen glaubten. (nb)

St.Galler Party 2008 im neu eröffneten Athletikzentrum.
© Sportamt St.Gallen
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Ad  r e s s e n

Katholische Kirchgemeinde St.Gallen
Verwaltung • Frongartenstr. 11 • 9000 St.Gallen
Tel. 071 222 36 48 • verwaltung@kathsg.ch
www.kathsg.ch

Dekanat St.Gallen
Pfarrer Becker Lorenz • Dekan
Rehetobelstr. 87 • 9016 St.Gallen
Tel. 071 288 17 11 • lorenz.becker@kathsg.ch

Pastorale Arbeitsstelle Dekanat St.Gallen
Kaeser-Casutt Damian
Webergasse 9 • 9000 St.Gallen • Tel. 071 223 66 48
past@kathsg.ch • www.dekanat-stgallen.ch

AKJ Arbeitsstelle Kirchliche Jugendarbeit
Kaiser Verena • Seitz Monika
Webergasse 9 • 9000 St.Gallen • Tel. 071 222 64 60
info@akj.ch • www.akj.ch

KAD Katechetische Arbeitsstelle
Wälti Barbara • Webergasse 9 • 9000 St.Gallen
Tel. 071 223 66 35 • kad@kathsg.ch

Sozialdienste Koordination
Balmer-Waser Christoph • Greithstrasse 8
9000 St.Gallen • Tel. 071 244 41 13
christoph.balmer@kathsg.ch

Seelsorgeeinheiten:

Seelsorgeeinheit St.Gallen Zentrum
Teamleitung • Kuttig Beate • Pfarreibeauftragte
Tel. 071 222 60 62 • b.kuttig@stgeorgen.ch 

Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost – Wittenbach
Teamleitung • Leutenegger Christian • Diakon
Tel. 071 244 45 10 • christian.leutenegger@kathsg.ch

Seelsorgeeinheit St.Gallen West – Gaiserwald
Teamleitung • Angehrn Heinz • Pfarrer
Tel. 071 311 17 11 • angehrn.heinz-kath.abtwil@blue-
win.ch 

Fach- und Beratungsstellen:

Sozialdienste im Dekanat St.Gallen
Sozialdienst Zentrum • Gallusstr. 34 • Tel. 071 222 41 56
Sozialdienst Ost • Greithstr. 8 • Tel. 071 244 41 12/13
Sozialdienst West • Zürcher Str. 253a • Tel. 071 278 94 35

Arbeitsstelle Partnerschaft – Ehe – Familie
Frongartenstr. 11 • 9000 St.Gallen • Tel. 071 223 68 66 

Ehe- und Familienberatungsstelle
Hüttenmoser Suzanne • Tel. 071 223 64 46 
Frongartenstr. 11 • 9000 St.Gallen

Caritas – Fachstelle für Diakonie
Teufenerstr. 11 • 9000 St.Gallen • Tel. 071 577 50 10 

Kinder- und Jugendhilfe
Erziehungs- und Familienberatung
Tel. 071 222 53 53 • Frongartenstr. 11 • 9001 St.Gallen
www.kjh.ch • beratungsstelle-sg@kjh.ch

Impulsarbeitsstelle Blauring/Jungwacht
Webergasse 9 • 9000 St.Gallen
Tel./Fax 071 222 13 47 • ast-stgallen@jublaost.ch

Mütter in Not – Kath. Frauenbund
Beratungsstelle • Magnihalden 7 • Postfach 318 
9004 St.Gallen • Tel. 071 222 45 60
frauenbund.sga.beratungsstelle@bluewin.ch

Telefonseelsorge
Dargebotene Hand • Tel. 143

Internetseelsorge und SMS-Seelsorge
www.seelsorge.net und Tel. 767 

Diözesane Kirchenmusikschule
Klosterhof 6b • 9000 St.Gallen • Tel. 071 227 33 38
dkms@kirchenmusik-sg.ch • www.kirchenmusik-sg.ch

Pfarreien von A bis W
In der Serie «Pfarreien von A bis W» wird an 
dieser Stelle in jeder Ausgabe eine andere 
Pfarrei des Dekanats porträtiert. Im Zentrum 
stehen dabei die Pfarreiprofile, die im ver-
gangenen Jahr erarbeitet wurden.

E i n e  P f a r r e i  i n 
B e w e g u n g
Pfarreien von A bis W: Die Pfarrei St.Maria 

Neudorf hat früher vorwiegend traditio-

nelle Kirchgänger angesprochen. Nun fin-

det ein Umdenken statt, die Pfarrei be-

tritt erfolgreich Neuland.

Die Kirche im Neudorf ist immer wieder Ort der 
Begegnung. © Augustin Saalem

«Eine mittelständische Pfarrei mit einer gros-
sen Arbeiterschicht», beschreibt der Pfarreiver-
antwortliche Hansjörg Frick spontan seinen 
Arbeitsraum. Neudorf sei lange eine «eher tra-
ditionell brave Pfarrei» gewesen. Neu sollen 
neben den treuen Kirchgängern aber auch jene 
angesprochen werden, die bisher kirchendi-
stanziert geblieben sind. Die Milieustudie, wel-
che im vergangenen Jahr in allen Pfarreien des 
Dekanats St.Gallen durchgeführt wurde, hat 
nämlich gezeigt, dass im Neudorf rund 60 Pro-
zent Postmaterielle und Moderne Performer 
wohnen – Leute, die mit den traditionellen 
kirchlichen Angeboten meist wenig anfangen 
können. Das Seelsorge-Team hat deshalb 
beschlossen, ihr Angebot besser zu differen
zieren und auf die Bedürfnisse der unterschied-
lichen Pfarreimitglieder anzupassen. So wurde 
beispielsweise die Seniorenarbeit ausgebaut. 
Neben den traditionellen Anlässen wie Mai
andacht oder Seniorennachmittag sowie dem 
ökumenischen Seniorenprogramm wurde mit 

dem «time out» ein «neues Programm für Rei-
fe» ins Leben gerufen. Dieses kommt an, die 
Angebote, die von der Besichtigung der AFG-
Arena bis hin zu einem Ausflug ins Bergwerk 
Gonzen reichen, sind stets gut besucht.

Kirche im Quartier
Auch für Familien haben die Pfarreiverantwort-
lichen das Programm ausgebaut und vor allem 
besser strukturiert. Die bestehenden Angebote 
sind unter dem Titel «Familien-Kirche» gebün-
delt worden. «Wir möchten die Kirche ver-
mehrt weg vom Kirchengebäude ins Quartier 
bringen», erklärt Hansjörg Frick eines der Ziele, 
um Familien besser zu erreichen. Das Seelsor-
ge-Team nutzt dazu neu auch die Werbung per 
E-Mail – und das mit grossem Erfolg. Durch die 
Anlässe der «Familien-Kirche» werden aber 
auch viele Jugendliche angesprochen. «Sie sind 
beweglicher und lassen sich beispielsweise 
besser mit Angeboten wie ‹Kirche in der City› 
vernetzen», weiss Hansjörg Frick, der seit rund 
vier Jahren im Neudorf tätig ist. Schwieriger sei 
es, Postmaterielle und Moderne Performer an-
zusprechen. Hier sucht die Kirche die Zusam-
menarbeit mit Partnern im sozialen oder wis-
senschaftlichen Bereich, um auch für diese 
Leute ein Angebot zu schaffen.

Bewegung begleiten
Es ist unschwer zu erkennen: die Pfarrei Neu-
dorf steckt in einem Veränderungsprozess. Pas-
send dazu haben die Pfarreiverantwortlichen 
auch die drei Profilwörter «bewegen–beglei-
ten–beheimaten» gewählt. «Wir wollen die 
Menschen bewegen, ihnen neue Richtungen 
innerhalb der Kirche näherbringen», erklärt 
Hansjörg Frick. Bewegung ist allerdings immer 
auch mit einer gewissen Unsicherheit verbun-
den. Die Begleitung – gerade in der Einzelseel-
sorge – ist in solchen Situationen wichtig. 
«Durch diese Begleitung wollen wir auch eine 
Beheimatung schaffen», erklärt Hansjörg Frick. 
Denn wenn man sich beheimatet fühle, sei 
man offener für Bewegungen und getraue sich 
eher, mit dem Schiff ins Unbekannte hinauszu-
segeln. Wohin das Schiff der Neudorf-Pfarrei in 
Zukunft segeln soll, steht bereits fest. «Wir 
wollen vermehrt ökumenisch und mit Halden 
und St.Fiden zusammenarbeiten», sagt Hans-
jörg Frick. Er hofft, dass durch die neu geschaf-
fenen Anlässe auch in Zukunft viele auf diesem 
Schiff mitsegeln werden. (nb)
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Liturgie und Spiritualität

* Wortgottesdienst mit Kommunionfeier ** Wortgottesdienst *** Spezieller Gottesdienst (siehe Pfarreiseite)

G o t t e s d i e n s t e

Ort	S amstag	S onntag 	 Donnerstag	S amstag	S onntag	S amstag	S onntag	M ontag	 Werktage 
	 28. Mai	 29. Mai	 2. Juni	 4. Juni	 5. Juni	 11. Juni	 12. Juni	 13. Juni

Seelsorgeeinheit St.Gallen Zentrum
Dom	 17.30	 9.00, 11.00	 9.00, 11.00	 17.30	 9.00, 11.00	 17.30	 9.00, 11.00	 9.00, 11.00	 Mo – Do 6.30; Mo, Di, Do, Fr, Sa 8.15
		  19.30	 19.30		  19.30		  19.30		  Mi 9.00; Fr 18.15

Schutzengel									       

St.Georgen	  17.00	 11.00***	 11.00	 17.00			   11.00	 11.00	 Di 9.00, Do 19.00

St.Otmar	 18.30	 9.30	 9.30	 18.30	 9.30	 18.30	 9.30***	 9.30	� Mo 8.30; (Kapelle Maria Einsiedeln
ausser 30.5.) 

									         Mi 8.15; Fr. 19.00; Do 16.30 Josefshaus 
									         (1. Juni anstelle 2. Juni)

Riethüsli		  11.00			   11.00		  11.00		  Do 9.00

Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost – Wittenbach
St.Maria-Neudorf	 17.00			   17.00*	 10.00		  10.00***		  Mi 9.00

Halden	 18.15 Taizé	 10.00***	 10.30***		  12.00	 18.00***			 
											         

St.Fiden 	 17.00	 10.00	 10.00	 17.00	 10.00*	 17.00	 10.00*** 	 9.00	 Di 9.00
							       Neudorf

Kloster Notkersegg 	 7.00, 19.30	 8.15	 8.15	 7.00	 8.15	 7.00	 8.15	 8.15	 7.00

Kantonsspital	 18.15***	 10.00		  18.15	 10.00	 18.15	 10.00		  Mo, Do 12.15; Mi 16.15

Heiligkreuz 		  9.30			   9.30		  9.30***		  Do 9.00, 1. Freitag im Monat 9.00

Wallfahrtskirche	 17.00		  kein GD	 17.00		  17.00		  9.00	 Mi 9.00, Fr 19.00

Schönstatt 									         Mo 19.00, Di – Sa 7.00 

Rotmonten 		  11.00	 11.00		  11.00		  11.00		  Di 9.00

St.Ulrich-Wittenbach 		  9.30*		  18.00*			   9.30***	

St.Konrad-Kronbühl	 18.00*	 14.30			   9.30*	 18.00		  9.30	 Do 9.00

Seelsorgeeinheit St.Gallen West – Gaiserwald
Bruggen	 18.00	 9.30***	 10.00	 18.00	 10.00	 18.00	 18.15	 10.00	 Mi 7.30/8.00, Fr 7.30
		  18.15			   18.15				    Messa in italiano

Winkeln 	 18.00	 9.00	 9.00	 18.00	 9.00	 18.00	 9.00	 9.00	 Di 19.00 (Bildkapelle); Mi 9.00, 
									         Do 7.30 (Bildkapelle)  
									         Fr 19.00 (s. Pfarreiseite 21)

Abtwil-St.Josefen	 18.00	 9.00	 10.30	 18.00	 10.30	 17.00***	 9.00	 10.30	 Di 9.00, (7.6., 14.6.) 
									         Do 19.15 in St.Josefen (16.6.)

Engelburg		  10.30			   9.00	 17.00***	 10.30	 9.00	 Mi 9.00
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A n d e r s s p r a c h i g e  
G o t t e s d i e n s t e

Albanisch 
Jeden 2. Sonntag im Monat um 11 Uhr Messe in der 
Dreifaltigkeitskirche Heiligkreuz (Iddastrasse)
Tel. 071 960 12 77 • Fischingerstr. 66 • 8370 Sirnach

Italienisch
Montag bis Samstag: Antoniuskapelle
(Missione Cattolica Italiana, Heimatstr. 13), 19 Uhr
Samstag: Teufen, 17.30 Uhr
Sonntag: Wallfahrtskirche (S. Croce), 9.15 Uhr
Schutzengelkapelle (Cap. d. Angeli), 10.30 Uhr,
Bühler, 10 Uhr; St.Martin-Bruggen 18 Uhr
Tel. 071 244 89 33 • Heimatstr. 13 • 9008 St.Gallen

Kroatisch
Jeden Sonntag um 17 Uhr Messfeier in der Kirche  
St.Maria Neudorf
Jeden Mittwoch um 18.30 Uhr Rosenkranz und 
Messfeier in der Wallfahrtskirche Heiligkreuz
Tel. 071 277 83 31 • Paradiesstr. 38 • 9000 St.Gallen

Portugiesisch 
1. und 3. Sonntag im Monat, 9 Uhr, Herz-Jesu-Kapelle
Tel. 071 422 74 70 • Frohsinnweg 7 • 9220 Bischofszell

Polnisch
Jeden 4. Sonntag im Monat, 12.30 Uhr, in der Herz- 
Jesu-Kapelle, Messe und Predigt
Tel. 044 461 47 10 • Aemtlerstrasse 41 • 8003 Zürich

Slowenisch
Schutzengelkapelle: 1. Samstag der Monate Febr., 
April, Juni, Oktober und Dezember um 17.15 Uhr
Tel. 044 301 31 32 • Schaffhauserstr. 466 • 8052 Zürich

Spanisch
Jeden Sonntag um 11.30 Uhr Messfeier in der  
Schutzengelkapelle
Tel. 071 222 03 38 • Webergasse 9 • 9000 St.Gallen

Ungarisch
Jeden 2. Sonntag im Monat um 17 Uhr  
Messfeier in der Schutzengelkapelle
Tel. 044 362 33 03 • Winterthurerstr. 135 • 8057 Zürich

Vietnamesisch 
Kein Gottesdienst 
in der Kirche St.Otmar, St.Gallen
Tel. 062 295 03 39 • Maiholderstr. 8 • 4653 Obergösgen

G e b e t e

Dom	 �Dom-Vesper: Dienstag, 17.30 Uhr im Chor der Kathedrale
	R osenkranzgebet: Samstag, 16.55 Uhr 
	A nbetung am Herz-Jesu-Freitag: 3. Juni, 14 Uhr KAB, 15 Uhr FG in der Herz-Jesu-Kapelle
	E ucharistische Anbetung: Freitag, 19–20 Uhr in der Herz-Jesu-Kapelle
	G ebetsgruppe: Donnerstag, 9. Juni, 16.30 Uhr im Pfarreiheim
	�S t.Galler Stadt-Gebet für junge Leute: am zweiten und am letzten Donnerstag im Monat, 

19.30 Uhr im Chor der Kathedrale

St.Georgen	�R osenkranzgebet: Montag bis Freitag, 17.30 Uhr, Samstag, 17.15 (16.15) Uhr in der Kirche

St.Otmar	�R osenkranzgebet: Montag, 17 Uhr in der Pfarrkirche; Dienstag, 16.30 Uhr in der Kapelle des 
Josefshauses; Sonntag, 17 Uhr in der Kapelle Maria Einsiedeln

	 Andacht am Herz-Jesu Freitag: 3. Juni, 18.30 Uhr in der Pfarrkirche

Riethüsli	R osenkranz: Montag und Freitag, 19 Uhr
	S itzen in der Stille: Mittwoch, 18 – 19 Uhr

St.Maria-	��A nbetungsstunde: Mittwoch, anschliessend an den Gottesdienst um 9 Uhr
Neudorf	 Maiandacht: jeweils am Sonntag um 17 Uhr am: 29. Mai

Halden	� Ökumenisches Morgengebet: Dienstag, 7.30 Uhr in der Kirche
	 Stille am Mittag: Freitag, 12.15 – 13.15 Uhr in der Kirche

St.Fiden	�R osenkranzgebet: jeweils Dienstag um 8.30 Uhr
	 �Ökumenisches Morgenlob: jeden Donnerstag um 6.30 Uhr im Chorraum der Kirche
	� Herz-Meditation im Offenen Haus: Freitag, 3. und 17. Juni, 11.45–12.15 Uhr im Offenen Haus mit 

Gelegenheit zum anschliessenden Mittagessen
	 Eucharistische Anbetung: jeweils jeden Herz-Jesu-Freitag, 8–9 Uhr, nächstes Mal am 3. Juni

Kl. Notkersegg	�V esper: jeweils Sonntag um 15 Uhr, Christi Himmelfahrt und Pfingstmontag ebenfalls um 15 Uhr
	 Maiandacht: am Samstag, 28. Mai, um 17.30 Uhr

Kantonsspital	R osenkranzgebet: täglich um 16 Uhr, Spitalkapelle

Heiligkreuz	� Dreifaltigkeitskirche: Rosenkranzgebet: Dienstag, 17 Uhr 
	 Adoray-Lobpreisgebet für junge Leute: jeden 2. und 4. Sonntag im Monat, 19.30 Uhr
	 Evangelische Kirche Heiligkreuz: Ökumenische Frühandacht: Freitag, 6.30 Uhr

Wallfahrtskirche	�R osenkranzgebet: täglich um 16.30 Uhr
	 Morgengebet: dienstags um 7 Uhr
	 Männerrosenkranz um geistliche Berufe: donnerstags um 19.45 Uhr

Schönstatt	�R osenkranzgebet: Montag bis Freitag, 15 Uhr
	 Eucharistische Anbetung: jeden Mo, 15.30–18.45 Uhr; Do vor Herz-Jesu-Freitag, 19.30–20.30 Uhr

Rotmonten	�R osenkranzgebet: Donnerstag, 18 Uhr

St.Ulrich	R osenkranzgebet: Donnerstag, 17.30 Uhr

St.Konrad	R osenkranzgebet: Mittwoch, 19 Uhr

Bruggen	��R osenkranzgebet: Montag, 17 Uhr; Samstag, 17.20 Uhr
	A nbetungsstunde: Mittwoch, 8 Uhr, vor dem ausgesetzten Allerheiligsten

Winkeln	 Feierliche Vesper: Do, 2. Juni, 19 Uhr zu Christi Himmelfahrt, So, 12. Juni, 19 Uhr zu Pfingsten
	R osenkranzgebet: jeden Mittwoch, 19 Uhr in der Bildkapelle

Abtwil-	 Rosenkranzgebet: Dienstag, 9.30 Uhr
St.Josefen	 Laudes: Mittwoch, 6.30 Uhr
	 Eucharistische Anbetung: Donnerstag, 19.15 Uhr in St.Josefen (9.6.)	
	 Maiandachten: Montag, 19.15 Uhr (30.5.)

Engelburg	 �Rosenkranzgebet: Samstag, 18 Uhr, und Montag, 19.15 Uhr (30.5.)

B e i c h t g e l e g e n h e i t e n

Dom	� Samstag 16 – 17 Uhr, Sonntag 8.15 – 8.45 Uhr, Donnerstag vor dem Herz-Jesu-Freitag 17 – 18 Uhr

St.Georgen	� Nach Voranm. bei Regens G. Scherrer, Tel. 071 227 33 73, weitere Beichtgelegenheiten siehe Dom

St.Otmar	� Wir möchten Sie auf die regelmässige Möglichkeit zur Beichte im Dom verweisen. Wünschen 
Sie ein persönliches Beichtgespräch, nehmen Sie bitte Kontakt auf mit Josef Raschle, Leiten-
der Pfarrer Seelsorgeeinheit Zentrum, Tel. 071 227 33 80; Guido Scherrer, Regens, 071 227 33 73; 
Alfons Sonderegger, Priesterlicher Mitarbeiter der Seelsorgeeinheit, Tel. 071 277 91 80. 

Riethüsli	 Samstags im Dom oder nach Voranmeldung bei den priesterlichen Mitarbeitern (siehe Pfarreiseiten)

St.Maria	 Auf Anfrage bei Pfarrer Lorenz Becker 

Halden	 Auf Anfrage bei Pfarrer Lorenz Becker

St.Fiden	 Auf Anfrage bei Pfarrer Lorenz Becker

Kantonsspital	 Jederzeit auf Anfrage via Tel. 071 494 11 11; katholische Seelsorge verlangen

Wallfahrtskirche	� jeden Samstag vor dem Gottesdienst von 16 bis 16.45 Uhr oder nach Vereinbarung

Schönstatt-Patres	Beicht- und Seelsorgegespräche nach telefonischer Vereinbarung möglich: P. Josef Hälg, 
	 Tel. 071 243 50 31; P. Toni Durrer, Tel. 071 243 50 35; P. Alois Ziegler, Tel. 071 243 50 33

Bruggen	 Beichtgespräche sind nach telefonischer Voranmeldung jederzeit möglich, Tel. 071 388 53 93

Winkeln	 Samstag, 28. Mai und 11. Juni, 17.15 – 17.45 Uhr

Abtwil-St.Josefen	Nach telefonischer Absprache mit Pfarrer Heinz Angehrn, Tel. 071 311 17 11
und Engelburg	
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W e s t – G a i s e r w a l d
 
B r u g g e n

	28. 	 Sa	 18.00	 Johann Fässler-Baumann; Benedikt 
Frei-Stillebacher; August und Lilly 
Federer-Schwizer und Bernhard 
Federer; Ida Ella und Hans Obrist-
Chételat; Jakob Federer-Bächli

	 4. 	 Sa	 18.00	 Agnes und Otmar Schildknecht-
Akermann; Paul Gmünder-Bürgi

	 11. 	 Sa	 18.00	 Alfons und Ernesta Spirig-Senn
hauser; Eugen Vetter-Steiner; Albin 
und Madeleine Landolt-Hirschhorn; 
Cäcilia Frei-Bischof; Karolina Spirig-
Preisig; Georg Wepf-Bachofer

	 12. 	 So	 10.00	 Hans Stäbler-Oehler

a b t w i l

	 10.	 Fr	 19.15	 Hermann und Martha und Hof-
stetter-Graf und Sohn Hermann; 
Berta Ullmann-Sturzenegger; Ida 
Maria Mauchle-Zwicker und Helena  
Zwicker; Adolf und Cäcilia Zängerle-
Brändle und Christian Zängerle; 
Franz Hermann Räss-Knecht;  
Karl Josef Wachter-Nick

O s t – W i t t e n b a c h
 
S t . M a r i a – N e u d o r f

	28.	 Sa	 17.00	 Edmund und Rosa Fürer-Mäder
	 5.	 So	 10.00	 Gérard Vetter;  

Franz Hiestand-Mannhart
	 8.	 Mi	 9.00	 Franziska Josefa Lydia Louis
	 12.	 So	 10.00	 Heinrich Stacher-Konrad; Dorothea 

Ruoss; Emil und Anny Rüthemann-
Högg; Claudia Wyss-Manser und 
Emil Manser

	 15.	 Mi	 9.00	 Anna Grob-Seiler
	 19.	 So	 10.00	 Albert Raggenbass; Paul Josef Tinner

H a l d e n

	 5.	 So	 12.00	 Robert Mäder; Klara Schambeck- 
Huber; Werner Schambeck

S t . F i d e n

	 11.	 Sa	 17.00	 Paul Bruggmann-Steiner
	 14.	 Di	 9.00	 Robert Hungerbühler-Rutishauser

H e i l i g k r e u z

	29.	 So 	 9.30	 Ernst Wild-Alder und Sohn Christof; 
Walter Thurnherr-Hangartner

	 3.	 Fr 	 9.00	 Othmar Gerschwiler
	 5.	 So 	 9.30	 Heinrich Meli-Weiss; Emil Anderau-

Hunziker
	 9.	 Do 	 9.00	 Familie Paul Reske-Erber;  

Max Wettach-Kessler
	 12.	 So 	 9.30	 Pfarrer Johannes Jung;  

Margrith Lenherr
	 16.	 Do 	 9.00	 Jakob Brühlmann

R o t m o n t e n

	 5.	 So	 11.00	 Hanna Willi-Niederer; Karin und 
Marcel Götti-Saxer; Theres Egger

	 12.	 So	 11.00	 Albert Angehrn;  
Anna Grach-Rohrsetzer

	 19.	 So	 11.00	 Anny und Eugen Hettinger-Wirz

S t . U l r i c h  u n d  S t . K o n r a d

	28./29.	 Sa/So	 Josef Eberle-Gnepf
	4./5.		  Sa/So	 Clemens Paul Huber; Ida Gerster; 

Josef Fässler-Ledergerber; Eugen  
Fecker; Heidi Bitschnau-Wagner

Z e n t r u m
 
D o m

	 27.	 Fr	 18.15	 Albert und Hedwig Heuberger-Anrig; 
Walter und Rosa Anderes-Gubser

	28.	 Sa	 8.15	 Anna Maria Frommenwiler-Bolt
	30.	 Mo	 6.30	 Julie und Eugen Loepfe-Hanimann
			   8.15	 Frl. Maria Signer
	 1.	 Mi	 9.00	 Victor Gründler-Krenn
	 3.	 Fr	 18.15	 Klara und Hans Tinner-Gähwiler
	 4.	 Sa	 8.15	 Alfons Wirth-Eisenring; Bruno und 

Claire Schilling-Wirth; Josef Wirth-
Epp; Pfarrer Paul Wirth

	 7.	 Di	 8.15	 Anna Kraft-Willi
	 8.	 Mi	 9.00	 Monatsmesse der FG
	 9.	 Do	 6.30	 Quatembermesse um gute Priester
	 10.	 Fr	 18.15	 Pius und Edith Thurnherr
	 11.	 Sa	 8.15	 Albert und Rösli Haag-Ebneter
	 14.	 Di	 8.15	 Nelly Zingg-Goeggel
	 15.	 Mi	 9.00	 Klara Fisch
	 16.	 Do	 6.30	 Seraphina Schmucki-Zwicki
	 18.	 Sa	 8.15	 Oskar Mettenleiter-Graf

S t . G e o r g e n

	 4.	 Sa	 17.00	 Severin und Rosa Forrer-Treutler
	 7. 	 Di	 9.00	 Edith und Evelyne Däschler
	 9.	 Do	 19.00	 Olga und Fritz Bühler-Ziegler
	 14.	 Di	 9.00	 Johann Anton und Anna Maria  

Koller-Bättig
	 18.	 Sa	 17.00	 Margrit Würmli-Wagner; Alfred und 

Maria Egger-Baur sowie Beatrice  
Egger

S t . O t m a r

	28.	 Sa	 18.30	 Adolf Haller-Müller und Maria Ritz-
Haller; Johann und Elsa Hüttenmo-
ser-Della Lucia

	29.	 So	 9.30	 Paul Ammann-Akermann; Maria 
Straessle-Täschler; Paul Scheck

	 2.	 Do	 9.30	 Maria und Martina Assfalg
	 3.	 Fr	 19.00	 Lebende und Verstorbene der Frau-

engemeinschaft; Quatembermesse 
für die Bekehrung der Sünder

	 4.	 Sa	 18.30	 Erwin Alpiger-Mosberger; Albert 
Fürer-Gschwend; Eugen Steiner-
Tommasini

	 5.	 So	 9.30	 Hans Koller
	 12.	 So	 9.30	 Gottfried und Theres Bachmann-

Odermatt; Anton Furrer-Oberholzer 
und Familie; Otto Bachmann; Maria 
Gentsch-Rusch; Martha Härle

R i e t h ü s l i

	 2.	 Do	 9.00	 Anna Lichtsteiner-Dür
	 5.	 So	 11.00	 Josef und Gertrud Geller-Wirth
	 12.	 So	 11.00	 Max Gugger-Feger;  

Sophie Strässle-Koller
	 19.	 So	 11.00	 Arnold und Lydia Bruggmann-

Stocker

Jahrzeiten
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Agenda – Veranstaltungen
o s t – w i t t e n b a c h

N eudorf       •  H alden      •  St. F iden     • 

H ei  ligkreuz        •  Rotmonten     • 

W itte   nbach   - K ronb   ü hl  

Agenda

Montag, 6. Juni, 19 Uhr
Hunger nach Gerechtigkeit
Marianne Spiller liest aus ihrem Buch.
Ökumenische Gemeinde Halden

Samstag, 11. Juni, 12.03 Uhr
«time out»: «speziell» – Führung Bergwerk Gonzen
Rheintalexpress 12.03 ab St.Gallen HB. 
Zurück 18.56 Uhr. Billett nach Sargans selber lösen. 
Anmeldung erforderlich bei Hansjörg Frick, 
Tel. 071 282 30 81

Dienstag, 7. Juni, 14.30 Uhr
Seniorenprogramm Ost: Sicherheit im Alltag
Informationsveranstaltung der Kantonspolizei  
St.Gallen: Welche Gefahren lauern im Alltag und wie 
kann man sich schützen.
Kirchgemeindehaus Stephanshorn

Kontemplation Aufbauseminar
Vom 21. bis 24. Juni im Haus der Versöhnung 
Fernblick, Teufen. Kosten: Fr. 150.– bis 250.–, Pension: 
EZ Fr. 264.–/DZ Fr. 243.–. Leitung: Margrit und Charlie 
Wenk-Schlegel. Anmeldung: Haus der Versöhnung, 
Fernblick, Büntstrasse, 9053 Teufen, Tel. 071 335 09 19, 
www.fernblick.ch, info@fernblick.ch

Assisireise mit Tanz vom 19. bis 25. Juni
Auf den Spuren des hl. Franziskus und der hl. Klara. 
Tanz vom Sonnengesang und vom Schöpfungslob.
Angebot von Krisztina Sachs, Ökum. Gemeinde Hal-
den. Genaue Infos, Tel. 071 288 31 92

Voranzeigen:
Sonntag, 3. Juli (Ulrichsfest), 9.30Uhr
Abschiedsgottesdienst von Michael Steuer
Es singt der Kirchenchor. Anschliessend Apéro
Kirche St.Ulrich

3. bis 14. September
Türkeireise: Auf den Spuren des Paulus
Informationen bei Hansjörg Frick

Weitere Veranstaltungen in St.Gallen Ost
www.kirchenprogramm.ch

L e b e n s r a u m  S t . G a l l e n

Tagesaktuelle Agenda über kirchliche Veranstal-
tungen in St.Gallen: www.kirchecity.ch

Religions- und kulturgeschichtliche Führungen mit 
dem Theologen Walter Frei
Dienstag, 31. Mai, 18 bis 19.30 Uhr 
Quartierbummel vom Stahl zur Lachen 
auf Quartierstrassen, veranstaltet vom Quartier
verein Lachen. Anschliessend Apéro.  
Treff: Bushaltestelle Stahl.
Mittwoch, 8. Juni, 18 bis 19.30 Uhr  
Was unsere Vorfahren über die Moslems wussten
Treff beim Brunnen Gallusplatz 
Donnerstag, 16. Juni, 18 bis 19.30 Uhr  
Wiborada – Inklusin, Beraterin,  
Visionärin, Märtyrerin 
Veranstaltet vom Schweizerischen Katholischen 
Frauenbund SKF. Treffpunkt bei den Türmen der 
Kathedrale. Bei jedem Wetter. Keine Anmeldungen 
nötig. Kollekte. Auskünfte: Tel. 071 278 12 64 oder  
www.stgaller-geschichten.org

Dienstag, 31. Mai
Jakobspilgertreff St.Gallen
Offenes Treffen für künftige und erfahrene Pilge-
rinnen und Pilger. Ort: Hogar Español – Spanischer 
Club, Klubhausstrasse 2, 9000 St.Gallen
Zeit: Letzter Dienstag im Monat ab 19 Uhr.

Mittwoch, 1. Juni
mittwoch mittag konzerte
St.Laurenzenkirche/St.Gallen von 12.15 bis 12.45 Uhr
Musik verschiedenster Stile und Epochen
Jazz mit Claude Diallo.

Sonntag, 5. Juni, 10.15 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst am CSIO
Am Sonntag, 5. Juni, findet um 10.15 Uhr wieder der 
ökumenische Gottesdienst am Pferdesport-Event im 
Stadion Gründenmoos statt. Es wirken mit: Pfarrer 
Ernst Heller, Pfarrer Hansruedi Felix und die Reiter-
musik St.Gallen.

Mittwoch, 8. Juni
mittwoch mittag konzerte
St.Laurenzenkirche/St.Gallen von 12.15 bis 12.45 Uhr
Musik verschiedenster Stile und Epochen 
Laudate! – Der Kirchenmusiker-Nachwuchs singt, 
spielt, orgelt, dirigiert.

Mittwoch, 15. Juni
mittwoch mittag konzerte
St.Laurenzenkirche/St.Gallen von 12.15 bis 12.45 Uhr
Musik verschiedenster Stile und Epochen 
Von Vater und Sohn: aus dem Hause Mozart
Christine Baumann und Ruedi Lutz.

W e s t – g a i s e r w a l d

B ruggen  •  Winkeln    •  Abtwil -St. Josefen  • 

E ngelburg       

Agenda

Nächste Anlässe in der Seelsorgeeinheit:

•	� 10. – 12. Juni: Ökumenische Pfingstfahrt nach Würz-
burg mit Andrea Hofacker und Andreas Barth

•	� 15. Juni: Vollversammlung der Seelsorgenden und 
Sekretärinnen auf den Spuren der heiligen Idda

•	� 16.–22. Juni: Reise nach Ars – Lourdes – Nevers mit 
Erwin Keller

•	� Erste Firmungen: 3. September für Abtwil und  
Engelburg, 4. September für Bruggen

Informationen zu den einzelnen Anlässen beim 
jeweils zuständigen Pfarreisekretariat.

Abschied und Neuanfang
Auf Ende Mai, also mit Erscheinen dieser Ausgabe 
des «Forums», beendet Frau Gertrud Hermann ihre 
Tätigkeit als Leiterin des Sozialdienstes West und tritt 
in den verdienten Ruhestand. Ihre unermüdliche Auf-
bauarbeit trägt heute unverkennbare Früchte und 
wird auf der Pfarreiseite von St.Martin-Bruggen spe-
ziell gewürdigt. Die Mitglieder des Pastoralteams 
West danken Frau Hermann für ihr loyales Mitarbei-
ten und ihre vielen Ideen und wünschen ihr alles 
Gute.
Dem neuen Stellenleiter, Herrn Franz Niederer-Am-
mann, wünschen auch wir alles Gute und einen gu-
ten Start im alt-neuen Büro im Pfarreiheim Bruggen.
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Off   e n e  K i r c h e

Sitzen in der Stille ist jeweils am Dienstag um 12 Uhr.
Offenes Kreistanzen: 7. Juni, 20 Uhr, Eintritt Fr. 20.–
Kirche tanzt: 2. und 16.6. um 19.30 Uhr, Eintritt Fr. 25.–

Programm

So	 29.5.	 that’s gospel
	 17.00 	� Chorkonzert mit dem Gospelchor «the 

tunes». Leitung: Res Gerber; Piano:  
Andreas Hausammann. Kollekte

Mi	 8.6.	 Heilmeditation
	 14.30	� Mit Hedda Schurig, Homöopathin und 

spirituelle Heilerin. Kollekte. 

Mi	 8.6.	 StimmVolk
	 19.30	� Singend Brücken bauen. Lieder aus der 

Schweiz und anderen Kulturen singen. 
Kollekte.

Sa	 11.6.	 Die Kraft des Augenblicks
	 10.00	� Tagesworkshop mit Ladina Kindschi, 

Star Fire Mountain College, Davos. Tanz, 
Yoga, Meditation, Trommeln . . . Fr. 150.–.

Mi	 15.6.	 Niklaus Brantschen SJ, Zen-Meister
	 19.30	� Der christliche Zen-Meister im Ge-

spräch mit Pfr. Werner Frei über sein 
Leben und Werk und über das Buch 
«via integralis. Wo Zen und christliche 
Mystik sich begegnen». Kollekte.

Adresse • Offene Kirche • Böcklinstr. 2 • 9000 St.Gallen 
Tel. 071 278 49 69 • oksg@oksg.ch • www.oksg.ch

K a n t o n s s p i t a l
S t . G a l l e n

«Während sie unverwandt ihm nach zum Himmel 
emporschauten . . . » (Apg 1,9)
Die Erhöhung und Himmelfahrt Jesu, die nach Lukas 
in der Apostelgeschichte 40 Tage nach Ostern als In-
halt des Osterfestes gefeiert wird, ist unserem mo-
dernen Denken und naturwissenschaftlichen Welt-
bild fremd. Diesem entspricht die astronomische 
Vorstellung des Himmels als Weltall. Damit würde Je-
sus nicht in den Himmel erhöht, sondern in die Tiefe 
und Kälte des Weltraumes entschwinden.
Trotz all unserem Wissen um den Himmel und das 
Weltall bleiben mit dem Himmel symbolische Vor-
stellungen verbunden wie Weite und Grösse, Trans
zendenz und Sphäre des Göttlichen. Auch heute stel-
len sich viele Menschen vor, dass sie dereinst, nach 
ihrem Tode, im Himmel wieder glücklich vereint sind 
mit jenen Menschen, die sie lieben und hier auf Er-
den vermissen.
So kann der österliche Blick in den Himmel die Sehn-
sucht und Hoffnung wachhalten, dass es trotz allen 
irdischen Tatsachen noch ein «Mehr» gibt, gerade 
auch im Leid und im Dunkel von Karfreitag. Diese 
Spannung bewirkt eine dynamische Kraft und lässt 
Leben entspringen. Sie entbehrt nicht den Blick nach 
unten auf den Boden der Realitäten. Es soll ja nicht so 
sein wie bei Hans Guck-in-die-Luft und wir zu oft nas-
se und kalte Füsse bekommen. Vielmehr soll der Blick 
in den Himmel uns mit dem Wind und dem Atem der 
göttlichen Kraft erfüllen, um so unser Leben auf dem 
Boden der Realitäten gelingen zu lassen.

Lea Siegmann, Spitalseelsorgerin

Übersicht Gottesdienste siehe Seiten 4–5

Besonderes an Sonn- und Werktagen

28./29. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
Sa	 18.15	 Eucharistiefeier mit Tauffeier
So	 10.00	 Eucharistiefeier. Patientenabholdienst. 

Josef Schönauer, Markus Schöbi.

4./5. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit/Guthirtsonntag
Sa	 18.15	 Eucharistiefeier
So	 10.00	 Eucharistiefeier. Patientenabholdienst. 

Markus Schöbi.

11./12. Mai – Pfingstfest
Sa	 18.15	 Eucharistiefeier
So	 10.00	 Eucharistiefeier. Patientenabholdienst. 

Marlis-Fabienne Bucher, Markus Schöbi. 
Mo	 10.00	 Eucharistiefeier

Adresse • Seelsorge am Kantonsspital
Bucher Marlis-Fabienne • Schöbi Markus 
Schönauer Josef • Siegmann Lea • Tel. 071 494 11 11 
Kantonsspital Haus 21 • 9007 St.Gallen
kath-pfarramt@kssg.ch www.spitalseelsorge-sg.ch

W a l l f a h r t s k i r c h e

Gottesdienste

Sonntagsgottesdienst jeweils am Samstag um 17 Uhr 

Werktagsgottesdienst 
am Mittwoch um 9 Uhr und am Freitag um 19 Uhr

Beichtgelegenheit
jeden Samstag vor dem Gottesdienst (16 – 16.45 Uhr)

Ort des Gebetes
Morgengebet: jeden Dienstag um 7 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich um 16.30 Uhr
Männerrosenkranz: jeden Donnerstag um 19.45 Uhr
Lourdes-Rosenkranz: Mittwoch, 1. Juni, 16.30 Uhr

Besonderes in den Gottesdiensten

Am Samstag, 28. Mai, gestaltet der Chor zu St.Otmar 
den 17-Uhr-Gottesdienst mit.
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 2. Juni: Gemein-
samer Gottesdienst (mit der Verabschiedung von 
Pfarrer Lorenz Becker) um 11 Uhr in der Pfarrkirche 
Rotmonten. In der Wallfahrtskirche kein Vorabend-
Gottesdienst am Mittwoch, 1. Juni.
Pfingstmontag, 13. Juni, 9 Uhr: Eucharistiefeier

Zu Pfingsten

Mutter Geist, mit deiner Fröhlichkeit mach mich 
stark. Schwester Geist, mit deiner Fantasie gib mir 
Raum. Freundin Geist, mit deiner Zärtlichkeit hüll 
mich ein. Mutter Geist, mit deiner Offenheit mach 
mich frei.

Adresse • Grögli Beat • Kaplan • Kauffmannstrasse 10  
9008 St.Gallen • Tel. 071 245 69 79  
beat.groegli@kathsg.ch 
Egli Veronika • Mesmerin • Tel. 071 430 03 55

Angebote im Lebensraum St.Gallen

KLOSTER        NOTKERSEGG        

Gottesdienste

An Sonntagen
  	 8.15	 Eucharistiefeier
	 15.00	 Vesper

An Werktagen
	 7.00	 Eucharistiefeier 

Samstag, 28. Mai
	 17.30	 Maiandacht
	 19.30	 Eucharistiefeier der Missione cattolica

Donnerstag, 2. Juni – Christi Himmelfahrt
	 8.15	 Eucharistiefeier
	 15.00	 Festvesper

Sonntag, 12. Juni – Hochfest von Pfingsten
	 8.15	 Eucharistiefeier
	 15.00	 Festvesper

Montag, 13. Juni – Pfingstsonntag
	 8.15	 Eucharistiefeier
	 15.00	 Festvesper

Adresse • Kloster Notkersegg • Sr. Klara Steiner
Frau Mutter • 9011 St.Gallen • Telefon 071 250 04 74
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K i r c h e n m u s i k

St.Galler DomMusik

Sonntag, 29. Mai 2011, 11 Uhr, Kathedrale
Hans Leo Hassler: Missa super «Dixit Maria»
Cappella Vocale (Ltg.: Hans Eberhard)

Domorgelkonzerte 2011
Die Domorgelkonzerte beginnen jeweils um 19.15 Uhr.
Eintritt frei – Kollekte
Der erste Teil der Domorgelkonzerte findet im 
Chorraum der Kathedrale statt.

Samstag, 28. Mai 2011
Markus Eichenlaub, Speyer
Werke von Jürgen Essl, Hans Uwe Hielscher, Edwin H.
Lemare, Olivier Messiaen, J. S. Bach, Jehan Alain u. a.

Samstag, 4. Juni 2011
Otto M. Krämer, Staelen
Matthias Mück, Magdeburg
Meister der Orgelimprovisation

Samstag, 11. Juni 2011
Javier Artigas Pina, Murcia
Werke von Jusepe Ximénez, Antonio de Cabezon,
J. S. Bach, Franz Liszt, Gaetano Donizetti u. a.

Samstag, 18. Juni 2011
Heinrich Wimmer, Altötting
Werke von Samuel Scheidt, Franz Anton Hugl, Georg 
Muffat, Max Reger, Andreas Willscher u. a.

Kath. Kirche St.Otmar

Sonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr, Pfingstgottesdienst
Franz Schubert: Messe in G-Dur
Solistentrio, Chor und Orchester zu St.Otmar
Hubert Mullis, Orgel; Leitung: Robert Jud

Adresse • www.dommusik-sg.ch

P ARTNERSCHA          F T ,  EHE   , 
F AMILIE    

Zeitschrift «neue Gespräche» für Partnerschaft, Ehe 
und Familie.
Persönliche Erfahrungsberichte von Vätern und Müt-
tern und von Paaren und SeelsorgerInnen, fachliche 
Kommentare aus christlicher Sicht, die Mut machen 
und Alltagsrealitäten ernst nehmen: Das ist die 
Mischung, mit der die Zeitschrift «neue Gespräche» 
das Leben in Partnerschaft, Ehe und Familie betrach-
tet. Die sechs Hefte im Jahr erscheinen seit 1970 und 
widmen sich jeweils einem Thema. Die aktuelle Aus-
gabe trägt den Titel «Sollbruchstelle Sexualität, Fami-
lien zwischen Wunsch und Wirklichkeit». Die Texte im 
35 Seiten starken Heft bieten eine anregende Grund-
lage für Frauen und Männer, Väter und Mütter, die 
sich haupt- oder ehrenamtlich mit Themen aus Part-
nerschaft und Familie beschäftigen. Herausgeber ist 
ein multiprofessionelles Redaktionsteam unter der 
Leitung der Arbeitsgemeinschaft kath. Familienbil-
dung der deutschen kath. Kirchen in Bonn.
Das Heft ist über die Fachstelle Partnerschaft-Ehe-
Familie für Fr. 26.– im Jahr zu beziehen. Bestellung für 
die Schweiz unter www.pef-sg.ch / Service, Material.
Nähere Infos unter www.akf-bonn.de/ Publikationen. 

Adresse • Fachstelle Partnerschaft – Ehe – Familie
Frongartenstrasse 11 • 9000 St.Gallen
Tel. 071 223 68 66 • info@pef-sg.ch • www.pef-sg.ch

ist ein Projekt von Kirche in der City St.Gallen 
für junge Erwachsene. 
Weitere Infos: www.safranblau.ch

O F F ENES     HAUS  

Regelmässiges Angebot
• Mittagstisch von Mittwoch bis Freitag
• Essenszeit: 12.15 Uhr
• Ab 3 Personen bitte anmelden
Kein Mittagstisch am 2. und 3. Juni  
(Auffahrt und Brücke)

AMIGAS: Interkulturelle Frauengruppe  
der ARGE Integration Ostschweiz und dem Offenen 
Haus
Treffpunkt (mit Kinderbetreuung)
Jeweils Mittwochnachmittag 
von 15 bis 17 Uhr im Offenen Haus

Herzmeditation im Dachraum des Offenen Hauses
Leitung (abwechselnd): Brigitta Holenstein, Matthias 
Angehrn
Freitag, 3. Juni und 17. Juni, von 11.45 bis 12.15 Uhr.

Adresse • Romana Haas Pérez • Offenes Haus 
Greithstrasse 8 • 9000 St.Gallen • Tel. 071 245 21 90
offenes.haus@kathsg.ch

d i a k o n i e  –  s o z i a l d i e n s t e

Warum engagiere ich mich?

Freiwillige und Mitarbeitende stellen miteinander 
das Potenzial der Kirche für das soziale Engagement 
dar und machen den Menschen ein diakonisches 
Angebot. Zum Beispiel auch Chnar Hamo als Freiwilli-
ge. Sie leitet regelmässig den Treffpunkt der Interkul-
turellen Frauengruppe AMIGAS im Offenen Haus. 

Chnar Hamo sagt zu ihrer Motivation:
«Als Muslima möchte ich das, was Gott von mir er-
wartet, befolgen: Was ich für meinen siebten Nach-
barn Gutes tue, das tue ich für Gott. Wenn Du gibst, 
dann soll die linke Hand nicht wissen, was die rechte 
Hand gegeben hat.

Die Schweiz hat mir Freiheit, Sicherheit und eine 
Zukunft für meine Kinder gegeben. Die Schweiz ver-
dient es, dass ich Freiwilligenarbeit mache.

Ich möchte für meine Kinder ein Vorbild sein –  
als Muslima auch mit der katholischen Kirche 
arbeiten – also Integration vorleben.»

Adresse • Sozialdienste Koordination • Balmer-Waser 
Christoph • Greithstrasse 8 • 9000 St.Gallen
Tel. 071 244 41 13 • christoph.balmer@kathsg.ch
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Pfarreibeauftragter • Raschle Josef • Dompfarrer
Klosterhof 6a • Tel. 071 227 33 80
josef.raschle@kathsg.ch

Dompfarrei
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      Z entrum    

Pfarreisekretariat • Schneider Susanna • 
Tel. 071 227 33 81 • Mo – Fr 8.00 – 11.45 Uhr / Mo, Di, Do, 
14 – 17 Uhr • pfarramt.dom@kathsg.ch

e i n  pf  i n g s t g e b e t

Atme in uns, Heiliger Geist,

brenne in uns, Heiliger Geist, wirke in uns, Heiliger Geist,

Atem Gottes komm!

Komm, Du Heiliger Geist, durchdringe uns,

komm, Du Heiliger Geist, belebe uns,

wir ersehnen Dich.

Komm, Du Geist der Heiligkeit und der Frömmigkeit,

komm, Du Geist der Wahrheit und des Rates,

komm, Du Geist der Liebe und der Hoffnung,

wir ersehnen Dich.

Komm, Du Geist, der uns eint,

komm, Du Geist, erfülle uns.

Komm, Du Geist, und schaff uns neu,

wir ersehnen Dich.

Atme in uns, Heiliger Geist, brenne in uns, Heiliger Geist

Wirke in uns, Heiliger Geist, Atem Gottes, komm!

Mit diesem Gebet wünsche ich Ihnen ein Geist erfüllendes

und froh machendes Pfingstfest.

Josef Raschle, Pfarrer

GOTTES      D IENSTE    

29. Mai – 6. Ostersonntag
Kollekte für die katholischen Gymnasien des Bistums
Sa	 17.30	 Eucharistiefeier
So	 9.00	 Eucharistiefeier

Mitwirkung Cappelle Vocale
	 9.30	 Familien-Kaffeetreff im Pfarreiheim
	 11.00	 Eucharistiefeier. 

Familiengottesdienst mit Dankfeier  
der Erstkommunionkinder

	 16.30	 Maiandacht in Teufen-Stofel 
(siehe unter Pfarreileben)

	 19.30	 Eucharistiefeier

  Bitttage – Montag bis Mittwoch, 30./31. Mai/1. Juni
Wir bitten um das Wachsen und Reifen von «guten 
Früchten» auf Wiesen und Feldern, in Kirche, Wirt-
schaft, Politik und Wissenschaft. Besammlung jeweils 
um 6.15 Uhr in der Kathedrale, Prozession durch den 
Kreuzgang, anschliessend Eucharistiefeier.

2. Juni – Christi Himmelfahrt
Kollekte für das Schweizer Jugend- und Bildungszen-
trum in Einsiedeln
Do	 9.00	 Eucharistiefeier

Mitwirkung des Dom-Bläserquartetts
	 11.00	 Eucharistiefeier

Mitwirkung des Dom-Bläserquartetts
	 19.30	 Eucharistiefeier

5. Juni – 7. Ostersonntag
Kollekte für die Arbeit der Kirchen in den Medien
Sa	 17.30	 Eucharistiefeier
So	 9.00	 Eucharistiefeier

Mitwirkung Männer-Choralschola
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 19.30	 Eucharistiefeier

12. Juni – Pfingsten
Kollekte für religiöse Projekte der Katholischen Kan-
tonssekundarschule St.Gallen
Sa	 17.30	 Eucharistiefeier

Mitwirkung des Dom-Bläserquartetts
So	 9.00	 Pontifikalamt. Der Domchor mit 

Solisten/-innen und das Dom-Bläser-
quartett singen/spielen die «Missa 
Dona nobis pacem» von S. Hildenbrand

	 11.00	 Eucharistiefeier
Mitwirkung des Dom-Bläserquartetts

	 18.00	 Pontifikalvesper
Mitwirkung des Collegium Vocale

	 19.30	 Eucharistiefeier

13. Juni – Pfingstmontag
	 9.00	 Eucharistiefeier
	 11.00	 Eucharistiefeier

Besondere Werktagsgottesdienste
Altersheim Singenberg: Freitag, 27. Mai, 10. Juni, 10 Uhr
Altersheim Marthaheim: Freitag, 17. Juni, 10 Uhr.

das Erbe leben • Not wendend • mittendrin          

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

  Nominationsversammlung
Im Herbst dieses Jahres stehen Erneuerungswahlen 
für das Kirchgemeindeparlament, das Katholische 
Kollegium und den Kirchenverwaltungsrat an. An  
der Pfarreiversammlung vom Sonntag, 29. Mai, um 
10.15 Uhr werden die Kandidaten/-innen aus der 
Dompfarrei vorgestellt und nominiert. Wir laden Sie 
zu dieser Versammlung im Pfarreiheim Dom herzlich 
ein und ermuntern Sie dazu, auf diese Weise Ihre 
Mitsprachemöglichkeit in der Kirche wahrzunehmen.

  Maiandacht in Teufen-Stofel
Am Sonntag, 29. Mai, um 16.30 Uhr feiern wir in der 
katholischen Kirche von Teufen unsere Maiandacht. 
Sie wird von der Dompfarrei-Singgruppe mitgestal-
tet. Wir freuen uns, wenn Sie sich mit uns auf den 
Weg machen:
a) �Wanderung über Brand und Schäflisegg, Treff-

punkt um 14.45 Uhr kath. Kirche St.Georgen
b) �15.37 oder 16.07 Uhr Fahrt mit der Appenzeller 

Bahn bis Teufen-Stofel
c) �Individuelle Anfahrt mit Auto oder Velo
Anschliessend laden wir Sie ganz herzlich zum  
gemütlichen Beisammensein bei einem Zvieri im 
Pfarreiheim ein.

Mittagsbesinnung
Donnerstag, 9. Juni, 11.15 Uhr im Pfarreiheim

Pfarreizmittag
Donnerstag, 9. Juni, 12 Uhr im Pfarreiheim, An-/Ab-
meldung bitte bis Dienstag, 7. Juni, beim Sozialdienst, 
Tel. 071 222 41 56

Domorgelkonzerte
Samstag, 28. Mai, 4. und 11. Juni, 19.15 Uhr.

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Frauengemeinschaft
Mittwoch, 8. Juni, 9 Uhr Eucharistiefeier von Frauen 
mitgestaltet, anschliessend Kaffee im Pfarreiheim
Dienstag, 14. Juni, 14 Uhr Vorführung der Handstick-
maschine aus dem Jahre 1890 inklusive Führung im 
Textilmuseum

KAB – Christliche Sozialbewegung
Montag, 13. Juni, 10 Uhr, Pfingsttreffen in Gossau

Ministranten
Samstag, 28. Mai, Ausflug der Dom-Minis

Lektoren/Lektorinnen
Sonntag, 29. Mai, Maiwanderung mit Teilnahme an 
der Maiandacht der Dompfarrei in Teufen-Stofel; Be-
sammlung um 14.45 Uhr bei der Kirche St.Georgen. 
Anmeldung erwünscht bei Barbara Walser

Gebetsgruppe
Donnerstag, 9. Juni, 16.30 Uhr im Pfarreiheim

Bibelgespräch
Mittwoch, 15. Juni, 19.30 Uhr im Pfarreiheim.

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Walser Barbara • Pastoralassistentin • Tel. 071 223 22 66
barbara.walser@kathsg.ch
Gruber Baeriswyl Franziska • Sozialarbeiterin 
Tel. 071 222 41 56 • franziska.gruber@kathsg.ch
Brack Bernhard • Sozialarbeiter • Tel. 071 222 41 56
bernhard.brack@kathsg.ch
Richner Andrea • Jugendarbeiterin • Tel. 071 223 69 53
andrea.richner@yesprit.ch

Dienste
Coronel César • Sakristan • Tel. 071 227 33 88
Gmünder Franz • Sakristan • Tel. 079 355 74 41
Luli Jeton • Abwart Pfarreiheim/Mesmer Schutzengel-
kapelle • Tel. 071 223 65 28
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Pfarreibeauftragte • Kuttig Beate • Tel. 071 222 60 62 
Wiesenstrasse 44 • b.kuttig@stgeorgen.ch

Pfarrei St.Georgen
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      Z entrum    

Pfarreisekretariat • Obrist Helen • Tel. 071 222 60 62
Fax 071 222 60 70 • sekretariat@stgeorgen.ch
Mo 9 – 11 Uhr, 14 – 17 Uhr / Mi 8 – 11 Uhr

H l .  w i b o r a d a :  « h i e r  b i n  i c h ! »

Beim Gedenkgottesdienst am 2. Mai 2011 

hat Bischof em. Ivo Fürer Wiborada-Ker-

zen gesegnet, anschliessend wurde das 

Osterlicht in die Stelle im Garten des 

Seminars getragen, wo es in diesem Jahr 

leuchten soll. Wiborada zeigt uns etwas 

auf, was auch für uns wichtig ist. Sie 

sprach gleichsam zu Gott und den Men-

schen «Hier bin ich!» Ob bei St.Georgen 

(ab dem Jahr 912) oder bei St.Mangen 

(ab 916), sie liess sich ein auf den ge-

heimnisvollen Gott, der sich Mose offen-

barte als der «Ich bin der ‹Ich bin da›!» 

Wer da ist, ist nicht nur erreichbar, wie 

wir es in der heutigen Zeit es über Handy sind. Der Alltag schickt uns hinaus an die verschie-

densten Orte in näherer oder weiterer Distanz. Dort, wo wir sind, ganz bei uns selbst zu sein, 

ist eine Herausforderung. Das «Hier bin ich!» von Wiborada erscheint mir wie eine Aufforde-

rung, in mir zu sein und authentisch zu sein. Wollen Sie es auch ver-

suchen?

Guido Scherrer, Regens

GOTTES      D IENSTE    

28./29. Mai – 6. Ostersonntag
Opfer für die kath. Gymnasien des Bistums
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 11.00	 Eucharistiefeier in der Ahornkapelle 

Musikalische Gestaltung: Musikgesell-
schaft St.Georgen

2. Juni – Christi Himmelfahrt
Opfer für den Blumenschmuck in der Kirche
Do	 11.00	 Eucharistiefeier; Instrumentalmusik

3. Juni – Herz-Jesu-Freitag
Fr	 14.00	 Gebetsstunden für kirchliche Berufe in 
bis	 16.00	 der Kapelle

4. Juni – 7. Ostersonntag
Opfer für die Arbeit der Kirche in den Medien
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier

12. Juni – Pfingsten
Papstopfer
So	 11.00	 Feierlicher Pfingstgottesdienst

13. Juni – Pfingstmontag
Opfer für die Pflegekinder-Aktion St.Gallen
So	 11.00	 Eucharistiefeier

Vorschau Gottesdienstzeiten
Sa	 18.6.	 17.00	 Eucharistiefeier

So	 19.6.	 11.00	 Ökum. Familienfiir
So	 26.6.	 11.00	 Ministrantenaufnahme

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

Verstorben
In die Ewigkeit heimgerufen hat Gott Frau Anna 
Schregenberger-Schmid, Moosbruggstrasse 1, Herr 
Otto Clément, Flüelistrasse 2, Frau Anna Grütter, frü-
her Ringelbergstrasse, und Herr Remo Jucker, St.Ge
orgen-Strasse 177. Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.

Taufsonntage
Wir haben folgende Termine vorgesehen: 12. Juni, 26. 
Juni, 14. August und 11. September um 12 Uhr sowie 
während der Gottesdienste.

Ahornwallfahrt im Lehmen
Am Sonntag, 29. Mai, sind Sie herzlich zur Ahorn-
Wallfahrt eingeladen. Das Thema des Gottesdienstes 
ist «Gottes-Orte». 
«Gott ist doch überall!» Diese Worte höre ich immer 
wieder, wenn die Sprache auf den Gottesdienstbe-
such und das Gebet kommt. So wichtig mir Liturgie 
ist, diese Worte  machen aufmerksam auf eine Wirk-
lichkeit, die ich immer wieder – unverhofft – erfahren 
kann. Ich kann Gott nahe sein in der Natur und ein 
Gottesdienst auf einem Berg oder in einer Waldlich-
tung berührt tief. Oder es gibt die Erfahrung – zum 
Beispiel von Jugendkreuzwegen durch die Strassen 
eines Stadtteils –, dass Gott gegenwärtig ist in einer 

Umgebung, die nichts mit Kirche zu tun hat. «Gott ist 
überall» – diese Wallfahrt soll uns aufmerksam ma-
chen, wo wir Gott suchen und finden  können. 
Details finden Sie im letzten Forum oder unter 
www.stgeorgen.ch

Unsere Kirchenopfer vom 27. Februar bis 1. Mai  
Caritasaufgaben des Bistums	 Fr.	 613.90
Fachstelle «Information kirchl. Berufe»	 Fr.	 160.60
Armenspitäler La Paz	 Fr.	 600.00
Kath. Sekundarschulen	 Fr.	 174.65
Fairmed        	 Fr.	 319.45
TUT Ministrantenzeitschrift	 Fr.	 158.60
Fastenopfer	 Fr. 	 2362.40
Fastenopfer	 Fr.	 1272.75
Christen im Hl. Land	 Fr.	 489.55
Missionsprojekt	 Fr.	 536.40
Kinder- und Jugendhilfe St.Gallen	 Fr.	 105.60
Kinderhilfswerk Kovive	 Fr.	 222.95

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern ganz 
herzlich für ihre Gaben!

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Sitzen in der Stille
Mittwochs, 7.45 bis 8.45 Uhr in der Oase

  Seniorentreff
Alle Seniorinnen und Senioren sind ganz herzlich zu 
folgenden Anlässen eingeladen:
Dienstag, 7. Juni: Senioren-Zmittag in der Oase
Donnerstag, 9. Juni, 14.30 Uhr: ökum. Andacht im 
Aufenthaltsraum der Bachsiedlung, anschliessend 
Kafi-Höck.
Wir freuen uns, wenn Sie recht zahlreich erscheinen.

  �Ökumenisches Frauennetz: 
Nachmittagswanderung
Wir fahren mit dem Zug bis zum Gübsensee und 
wandern über den Rosenberg zum Schwänberg. Im 
wunderschönen Garten des «Fladehüslis» lassen wir 
uns bei Chäs- und Schlorziflade verwöhnen.
Datum: Mittwoch, 8. Juni (Verschiebedatum: 15. Juni)
Ort: Treffpunkt HB St.Gallen, 13.30 Uhr
Kosten: Selbstkosten
Anmeldung: nicht nötig
Auskunft: Ruth Egli, Tel. 071 222 37 16

Jugendgruppe
Für Mädchen ab der 6. Klasse alle zwei Wochen –  
Informationen bei Andrea Richner.  
andrea.richner@yesprit.ch

Jugendtreff
für Jugendliche ab der 6. Klasse, jeweils freitags von 
19.30 bis 22 Uhr.

Pfadfinderabteilung Helveter
11. bis 13. Juni Pfingstlager für Pfadileiter/-innen

Jugendliche/junge Erwachsene
Donnerstag, 9. Juni, 19.30 Stadtgebet für junge Leute 
im Chor der Kathedrale.

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Scherrer Guido • Regens • Klosterhof 6a 
Tel. 071 227 33 73 • scherrer@bistum-stgallen.ch
Frei Rolf und Richner Andrea • Jugendarbeit • Wiesen
strasse 50 • Tel. 071 223 69 53 • jugendarbeit@stgeorgen.ch
Knöpfel Brigitte • Katechese • Brauerstrasse 74a 
Tel. 071 288 62 33
Gruber Baeriswyl Franziska • Sozialdienst 
Gallusstr. 34 • Tel. 071 222 41 56
Enz Zita • Altersbetreuung • Tel. 071 222 09 37
Streule Rita • Altersbetreuung • Tel. 071 223 48 15

Dienste
Dias Antonio u. Zita • Mesmer • Tel. 071 223 53 84

begegnen • vielfältig • unterwegs          

Die Kerzen können in der Wibo-

rada-Kapelle gekauft werden.



	 12

N
r. 

8/
20

11
P

fa
r

r
e

i 
S

t
.O

t
m

a
r

g e s t a l t e  d i e  z u k u n f t  u n s e r e s  pf  a r r e i l e b e n s  m i t . . .

So würde ich es betiteln, wenn ich unser Pfarrei-

programm der nächsten Wochen studiere und 

dabei die grosse Vielfalt an Angeboten sehe. 

Einige von ihnen möchte ich näher vorstellen:

Vor allem die Jugendvereine sind in den nächs

ten Wochen sehr aktiv. An Auffahrt brechen die Leiter von Jungwacht und Blauring gemein-

sam auf, um das diesjährige Herbstlager (1. bis 8. Oktober) und andere Anlässe zu planen.  

Aufgrund des Leitermangels seitens der Jungwacht (manche von ihnen sind in der Rekruten-

schule), wird die Zusammenarbeit mit dem Blauring bis Ende dieses Jahres sehr intensiv sein. 

Deshalb werden auch Blauringleiterinnen mit einem JW-Hilfsleiter zwei Jungwachtgruppen 

ab den Sommerferien leiten. Somit müssen vermehrt gemeinsame Sitzungen abgehalten und 

Anlässe durchgeführt werden. 

Bei der Pfadi steht das «Pfila» in Teufen vor der Tür, das sie allerdings mit der ganzen Abtei-

lung durchführen werden und hoffentlich bei schönem Wetter geniessen können. Nebenbei 

sind auch sie mit den Vorbereitungen für das kommende Sommerlager (9. bis 23. Juli) beschäf-

tigt, das in Bösingen FR stattfinden wird. 

Bei den Ministranten steht am 25. Juni der Miniausflug an, dessen Ziel noch geheim ist! Aus-

serdem findet vom 27. bis 28. August das Miniweekend in Zug mit integriertem Minifest statt. 

Auch die offene Jugendarbeit ist mit folgenden Angeboten sehr aktiv: mit dem Übergangs

ritual vom 24. Juni (Zeit/Ort:17 Uhr, PZ St.Otmar), zu dem alle 6.-Klässler eingeladen sind. Oder 

mit dem «Elemente-Tag» (18. Juni, um 12 Uhr, Quartiertreff-Baracke, Wolfganghof), an dem 

man die vier Elemente Luft, Wasser, Feuer, Erde auf spielerische und kreative Art erfahren 

kann. Das gesamte Programm sowie die entsprechenden Kontaktadressen finden Sie jeweils 

unter www.stotmar.ch. Ich wünsche Ihnen viele spannende Momente beim Besuch der Anläs-

se Ihrer Wahl. 

Claudio Kasper

GOTTES      D IENSTE    

29. Mai – 6. Ostersonntag
Opfer für die katholischen Gymnasien des Bistums
Sa	 18.30	 Vorabendmesse, Dankgottesdienst der 

Erstkommunionkinder
So	 9.30	 Eucharistiefeier.

2. Juni – Christi Himmelfahrt
Opfer für die Pflegekinderaktion St.Gallen
Do	 9.30	 Eucharistiefeier mit Violine (Ladina 

Länzlinger).

3. Juni – Herz-Jesu-Freitag
Fr	 18.30	 Herz-Jesu-Anbetung
	 19.00	 Eucharistiefeier.

5. Juni – 7. Ostersonntag
Opfer für die Medienarbeit der Kirche
Sa	 18.30	 Vorabendmesse
So	 9.30	 Eucharistiefeier.

12. Juni – Pfingstsonntag
Opfer für die «Aktion Ziege», ein aussergewöhnliches 

Hilfsprojekt der Pallottinergemeinschaft Gossau, um 
arme Familien in Indien zu unterstützen.
Sa	 18.30	 Vorabendmesse
So	 9.30	   Festgottesdienst. Musik: Messe in 

G-Dur von Franz Schubert. Mitwir-
kende: Liliane Ecoffey, Sopran; Christof 
Breitenmoser, Tenor; Raphael Jud, Bass; 
Chor und Orchester zu St.Otmar; Hu-
bert Mullis, Orgel; Leitung: Robert Jud.
Anschliessend Sonntagskaffee.

13. Juni – Pfingstmontag
Mo	 9.30	 Eucharistiefeier.

15. Juni
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier der Frauengemein-

schaft.

Pflegeheim St.Otmar
Fr	 17.06.	 15.00	 Eucharistiefeier.

Altersheim Sömmerli
Fr	 10.06.	 9.30	 Eucharistiefeier.

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

  Dankgottesdienst
Herzliche Einladung zum Dankgottesdienst der Erst-
kommunionkinder am Samstag, 28. Mai, 18.30 Uhr in 
der Kirche St.Otmar. «Jesus sucht seine Freunde», so 
lautet das Thema des Dankgottesdienstes. Die 
Freunde von Jesus waren Fischer. Eines Tages sagte 
Jesus zu ihnen: «Ihr braucht keine Fische mehr zu 
fangen. Ihr sollt meine Jünger werden und Menschen 
fangen.» Menschen fangen heisst, andere Menschen 
für Gott fangen, das heisst, andere Menschen für 
Gott begeistern. Wir alle können Freunde Jesu wer-
den, wenn wir uns anstecken lassen von seiner Bot-
schaft. In diesem Gottesdienst wird den Kindern ein 
Andenken an ihre Erstkommunion von der Pfarrei 
übergeben.
Nicole Steil

  Seniorenausflug am 8. Juni 
Auch heuer laden wir Sie wieder herzlich zu einem 
Nachmittagsausflug ein. Zunächst führt uns die Rei-
se von St.Gallen nach Rheineck. Von da geht es mit 
dem Schiff weiter nach Rorschach. Dort wird uns ein 
feines Essen serviert werden. Anschliessend besichti-
gen wir die Kirche St.Kolumban und Konstantius, in 
der wir auch einen Gottesdienst feiern werden. 
Näheres entnehmen Sie bitte den aufgelegten Hand-
zetteln. Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!

In den Ewigen Frieden heimgerufen hat Gott:
Marianna Halter, Zürcher Strasse 104; Rita Brunner-
Ulmann, Burgstr. 19; Luzia Luterbacher, Vonwilstr. 51; 
René Siegrist, Fürstenlandstr. 54; Mathilda Bütler-
Fässler, Kreuzbleichestr. 7; Maria Zeller-Kampf, 
Schönauweg 5; Guido Ledergerber, Kreuzackerstr. 6; 
Tarzisius Hess; Gaby Bänziger, St. Josefen-Str. 27.

Durch das Sakrament der Taufe wurde in die 
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen: 
Chiara Vetter, Teufener Strasse 88;  
Beat Oberhänsli, Feldbachstrasse 4.

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Frauengemeinschaft St.Otmar
Mittwoch, 1. Juni, 14.30 Uhr: Frauekafitreff.

Männervereinigung St.Otmar
Mittwoch, 1. Juni, 19.45 Uhr: Manne-D(T)ankstell im 
Josefshaus
Samstag, 11. Juni, 8.30 Uhr: Besuch des Saurer-Muse-
ums in Arbon (ab Pfarreizentrum).

Pfadi
Samstag, 11., bis Montag, 13. Juni: Pfingstlager in  
Teufen (1. und 2. Stufe).

Bitte beachten Sie
Das Seelsorgeteam ist vom 30. Mai bis 1. Juni im Rah-
men der jährlichen Dekanatsweiterbildung abwesend.

Pfarrei St.Otmar
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      Z entrum    

Pfarreibeauftragte ad interim • Fischer Ursula
Tel. 071 277 34 36 • Pfarramt • Grenzstrasse 10 
ursula.fischer@kathsg.ch

Pfarreisekretariat • Krüsi Markus • Tel. 071 277 20 55 
Fax 071 278 66 91 • pfarramt.st.otmar@kathsg.ch
Mo 8 – 11 Uhr, 13.30 – 17.30 Uhr / Di 8 – 11.30 Uhr / 
Mi + Fr 8 – 11.30 Uhr, 13.30 – 17.30 Uhr

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Steil Nicole • Pastoralassistentin
Tel. 071 277 32 54 • nicole.steil@kathsg.ch 
Dr. Uzor Chika • Pastoralassistent
Tel. 071 277 70 42 • chika.uzor@kathsg.ch 
Kasper Claudio • Jugendberater
Tel. 071 277 66 70 • claudio.kasper@kathsg.ch
Raschle Josef • Leitender Pfarrer SE Zentrum
Tel. 071 227 33 80 • josef.raschle@kathsg.ch
Sonderegger Alfons • mitarbeitender Priester
Tel. 071 277 91 80 • alfons.sonderegger@kathsg.ch
Gruber Baeriswyl Franziska • Sozialdienst
Tel. 071 222 41 56 • franziska.gruber@kathsg.ch

Dienste
Keller René, Mesmer • Tel 071 220 16 50
Krüsi Angelika, Pfarreizentrum • Tel. 071 277 18 30

Gemeinschaft pflegen • Kultur leben • Solidarisch sein          
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Pfarreibeauftragter • Wagner Hanspeter • 
Tel. 071 277 81 32 • Teufenerstr. 148, 9012 St.Gallen • 
hanspeter.wagner@kathsg.ch

Pfarrei Riethüsli
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      Z entrum    

Pfarreisekretariat • Speck Ruth • Tel. 071 277 81 32
Mo 9 – 12 und 14 – 18 Uhr / Di und Do 10 – 12 Uhr
pfarramt.riethuesli@kathsg.ch

l e b e n  e n t f a l t e n  u n d  g e s t a l t e n

Wir leben in der nachösterlichen Zeit – seit bald zweitausend 

Jahren! Die Jüngerinnen und Jünger durften die überwältigende 

Erfahrung machen, dass die Liebe Gottes stärker ist als alle tod-

bringenden Einflüsse. Diese Lebenskraft entfaltet sich weiter. Sie 

befruchtet und stärkt die Begabungen von Menschen, bewirkt 

den Aufbau von Gruppen und Gemeinden. Sie wirkt durch Men-

schen mit ihren menschlichen Möglichkeiten. Das gelingt nicht 

allezeit gleich gut und Gegner versuchen oft, diesen Einfluss zu 

hindern. Doch immer wieder bricht die Lebenskraft Gottes durch. Menschen lassen sich  

neu begeistern, setzen Ideen um, solidarisieren sich mit Benachteiligten, feiern Feste, sind  

in schwierigen Zeiten füreinander da, glauben an eine farbige und frohe Zukunft, lieben das 

Leben . . .

Solche Menschen suchen wir. Pfarreiangehörige, die das Leben mitgestalten, Ideen einbringen, 

nach Wegen in die Zukunft suchen, partnerschaftlich Mitverantwortung übernehmen, mitbe-

stimmen und Entscheide mittragen. Möglichkeiten bieten sich in Projekten und einzelnen 

Anlässen unserer Pfarrei, die zeitlich begrenzt sind. Doch sind auch Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter gefragt, die ihre Fähigkeiten während einer Amtsperiode einsetzen können: Im Pfar-

reirat auf der Ebene des konkreten Pfarreilebens, im Kirchgemeindeparlament auf der Verwal-

tungsstufe mit Bezug zur Pfarrei und in der Kantonalkirche im Kollegienrat. Wagen Sie einen 

mutigen Schritt und helfen Sie aktiv mit, die Zukunft zu planen und unser Pfarreileben zu 

gestalten. Kommen Sie mit uns ins Gespräch und lernen Sie die Möglichkeiten – ja vielleicht 

eigene neue Fähigkeiten – kennen. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an den Aufgaben für die nächste Amtsperiode 2012 – 2017 

und Ihre Teilnahme an der Pfarreiversammlung im Anschluss an den Gottesdienst vom Sonn-

tag, 29. Mai 2011.

Pfarreirat und Pfarreileiter

PS: Diese Lebenskraft, den Hl. Geist, feiern wir besonders an unserem Patronatsfest an Pfings

ten. Feiern und freuen Sie sich mit uns im Gottesdienst und beim Apéro!

GOTTES      D IENSTE    

Jeden Donnerstag um 9 Uhr Eucharistiefeier
Stille am Mittwochabend um 18 Uhr
Rosenkranz am Montag und Freitag um 19 Uhr

29. Mai – 6. Ostersonntag
Kollekte für die kath. Gymnasien des Bistums
Sa		  Kein Gottesdienst
So	 11.00	� Eucharistiefeier, anschliessend Pfarrei-

versammlung in der Kirche

2. Juni – Christi Himmelfahrt
Kollekte an Auffahrt Blumenschmuck in der Kirche 
Do	 11.00	 Eucharistiefeier zur Auffahrt

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Raschle Josef • Klosterhof 6a • Tel. 071 227 33 80
josef.raschle@kathsg.ch 
Sonderegger Alfons • Ruhbergstr. 30 • Tel. 071 277 91 80
alfons.sonderegger@kathsg.ch
Kasper Claudio • Jugendberater • Tel. 071 277 66 70
claudio.kasper@kathsg.ch

3. Juni, Herz-Jesu-Freitag, um 19 Uhr Anbetung.
Herz-Jesu-Feier mit eucharistischem Segen.

5. Juni – 7. Ostersonntag
Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien
Sa		  Kein Gottesdienst	
So	 11.00	 Eucharistiefeier, Mediensonntag

12. Juni – Pfingstsonntag
Kollekte für cfd, Christlicher Friedensdienst
Sa		  Kein Gottesdienst
So	 11.00	� Eucharistiefeier, Patronatsfest unserer 

Heilig-Geist-Pfarrei mitgestaltet vom 
Chor St.Georgen und anschliessendem 
Apéro 

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

SOS Fahrdienst zum Gottesdienst
Wir suchen wieder Freiwillige, die den Gehbehinder-
ten eine Möglichkeit geben, am Gottesdienst teilzu-
nehmen. Anmeldungen nimmt das Pfarramt sehr 
gerne entgegen. Wir sagen Dank im Voraus.

  Bettendienst
Am 29. Mai übernimmt das Riethüsli den Betten
abholdienst am Kantonsspital um 10 Uhr. Helfende 
melden sich bitte bei Franz Duss, Tel. 071 278 80 85.

  29. Mai: Pfarreiversammlung nach dem Gottes-
dienst. Wahlen der kirchlichen Behörden; 2011 ist ein 
Wahljahr für die Gremien von Kollegien-, Kirchen- 
und Pfarreirat. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

  Gemeinsam am Tisch
Zum Mittagstisch sind Sie willkommen jeden Diens-
tag um 12 Uhr, Anmeldung bis Montagmittag bei 
Monika Pribil, Tel. 071 278 43 09.
Samstag, 4. Juni, laden wir ein zum beliebten Riet-
hüsli-Zmorge von 8 bis 11 Uhr in der Buchmüllerstube.

  Frauengottesdienst zum Thema «Blütenzeit»
Mittwoch, 8. Juni, um 9 Uhr mit anschliessendem 
Kaffee im Riethüsli-Treff. Wir freuen uns auf einen 
besinnlichen und frohen Morgen.

  Feierliches Patronatsfest am Pfingstsonntag
am 12. Juni, mitgestaltet vom Kirchenchor St.Geor-
gen. Zum Festgottesdienst und anschliessendem 
Apéro laden wir herzlich ein. 

Beim köstlichen Pfarreimittagesssen «Hand für Afri-
ka» vom 17. April durften wir einen Betrag von 1300 
Franken einnehmen.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Solidarität.

Opferergebnisse:
Epiphanieopfer (Bergkapellen)	 Fr.	 302.95 
Sternsinger	 Fr.	 3839.20 
Solidaritätsfond Mutter/Kind	 Fr.	 465.70 
Diakonische Aufgaben Pfarrei	 Fr.	 421.35 
Gassenküche St.Gallen	 Fr.	 536.75 
Caritas der Diözese	 Fr.	 198.25
Insieme geistig behinderte Menschen 	 Fr. 	 394.25 
Fastenopferprojekte im Inland	 Fr.	 851.90 
Hand für Afrika	 Fr.	 1292.50 
Caritas Japan  	 Fr.	 1179.65 
Rosenaktion Fastenopfer	 Fr.	 500.00  
Jugendarbeit der Pfarrei	 Fr.	 260.70 
Christen im Heiligen Land	 Fr.	 805.55 
VIKO St.Otmar Riethüsli	 Fr.	 291.75 
Mütter in Not und Pro Filia	 Fr.	 226.80
Schlupfhuus St.Gallen	 Fr.	 633.40

Vergelt’s Gott für Ihre Spenden.

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Jungwacht und Blauring reisen über die Auffahrts-
tage vom 2. bis 5. Juni ins Leiterlager. 
Siehe www.jwsr.ch

Die Pfadi führt vom 11. bis 13. Juni ihr Pfingstlager 
durch. Siehe www.st-otmar.net

KAB Riethüsli
13.6. Pfingsttreffen in Gossau

  Flohmarkt (Gruppe junger Familien)
15. Juni, 14.30 Uhr, Schulhausplatz
Siehe Programm Frauenkreis Riethüsli.

lebendig • engagiert • familiär          



	 14

N
r. 

8/
20

11
pf

a
r

r
e

i 
s

t
.m

a
r

ia
-n

e
u

d
o

r
f

Pfarrei St.Maria – Neudorf
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      O st  –  W ittenbach       

Pfarreibeauftragter • Frick Hansjörg
Tel. 071 282 30 81 • 078 803 77 80 • Rorschacher Str. 255
hansjoerg.frick@kathsg.ch

Pfarreisekretariat • Schöb Angela • Tel. 071 282 30 80
Di, Fr 14.30 – 17.00 Uhr / Mi 9.00 – 11.00 Uhr
pfarramt.St.maria@kathsg.ch

s k e p s i s  u n d  d u r c h b r u c h

Am Anfang meiner Tätigkeit in St.Maria war die 

Skepsis im Volk von hüben und drüben spürbar. 

Zwei Pfarreien mit so komplementären Farben 

und kein unbeschriebenes Blatt von einem 

Pfarrer. Glaubensgespräche, Zuhören, die Men-

schen achten und sich einfühlen in das, was 

einmal war und nicht mehr so ist, haben den 

Bann gebrochen. Das Näherrücken während der Kirchenrenovation im Saal, das Einweihungs-

fest des strahlenden, geweiteten Kirchenraumes, das Errichtungsfest der Seelsorgeeinheit da-

rin, die bewegenden Firmgottesdienste mit jungen Menschen geben der täglichen Treue von 

uns allen den äusseren Glanz. Der Geist Gottes öffne uns für neue Begegnungen!  

Lorenz Becker, Pfarrer
Lesen Sie weiter auf der Seite von Halden und St.Fiden und das Interview auf Seite 1 und 2.

GOTTES      D IENSTE    

29. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die kath. Gymnasien des Bistums 
Sa	 17.00	 Vorabend-Eucharistiefeier 
		  Predigt: Pater der Unteren Waid   
So	 11.00	� Pfarreifäscht uf äm Buurehof in 

Reggenschwil, Mörschwil. Kein Gottes-
dienst um 10 Uhr in der Kirche!

	 17.00	 Maiandacht. Gestaltung: Trudi Thoma

2. Juni – Christi Himmelfahrt 
Do	 10.00	 Eucharistiefeier in St.Fiden
		�  Predigt: Pater Durrer. Kein Gottesdienst 

um 10 Uhr in St.Maria Neudorf.
	
5. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien 
Sa	 17.00	� Vorabend-Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier 
		  Predigt: Christian Leutenegger    
So	 10.00	 Eucharistiefeier. Predigt: Toni Ziegler
	
12. Juni – Pfingsten 
Kollekte für den Kath. Sozialdienst Ost
Sa	 17.00	� Vorabend-Eucharistiefeier in St.Fiden 

Predigt: Pater der Unteren Waid.  
Kein Gottesdienst um 17 Uhr in  
St.Maria Neudorf.

So	 10.00	� Feierlicher Pfingstgottesdienst: 
Abschiedsgottesdienst von Pfarrer 
Lorenz Becker, musikalische Mitgestal-
tung: Ökumenischer Singkreis Halden, 
Kirchenchor St.Fiden und Instrumental
ensemble. Anschliessend festlicher 
Apéro 

13. Juni – Pfingstmontag 
Mo	 9.00	 Eucharistiefeier in St.Fiden
		  Predigt: Lorenz Becker
	

19. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte für die Flüchtlingshilfe der Caritas Schweiz
Sa	 17.00	� Vorabend-Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier. 
Predigt: Hansjörg Frick 

So	 10.00	� Eucharistiefeier
Predigt: Charlie Wenk  
Anschliessend Pfarreikaffee    

Werktagsgottesdienste Eucharistiefeier 
Mittwoch, 9 Uhr in der Kirche; anschliessend Anbe-
tungsstunde, Gestaltung: Trudi Thoma

Zuständigkeit für Bestattungen
Dienstag und Donnerstag: Hansjörg Frick  
Mittwoch: Lorenz Becker
Freitag: Toni Ziegler

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

Zur Nachfolge von Lorenz Becker
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass uns 
Bischof Markus Büchel den jetzigen Pfarrer von Fla-
wil, Josef Wirth, als Nachfolger von Lorenz Becker zur 
Wahl als Pfarrer für die Seelsorgeeinheit St.Gallen 
Ost präsentiert. Sein schwerpunktmässiges Wirken 
wird in den Pfarreien Neudorf, St.Fiden und Halden 
sein. Kaplan Beat Grögli bleibt Priester in den Pfar-
reien Heiligkreuz und Rotmonten sowie in der Wall-
fahrtskirche. Die Wahl durch die Kirchbürgerinnen 
und Kirchbürger der Pfarreien Heiligkreuz und Rot-
monten findet am Freitag, 24. Juni, um 20 Uhr im 
Pfarreiheim Heiligkreuz statt. Die Pfarreien Neudorf, 
Halden und St.Fiden feiern am Sonntag, 26. Juni, in 
der Kirche Neudorf um 10.3o Uhr einen gemein-
samen Gottesdienst. Anschliessend um ca. 11.30 Uhr 
findet in der Kirche die Pfarrwahl statt. Die Pfarreian-
gehörigen erhalten verschiedenfarbige Wahlzettel, 
damit eine nach Pfarreien getrennte Wahl möglich 
ist. Im Anschluss an die Wahlen sind jeweils alle zu 
Speis und Trank eingeladen.
Kirchenverwaltungsrat und Seelsorgeteams

  «time out» – Aus dem neuen Programm für Reife: 
Samstag, 11. Juni: Grosse Führung durchs ehemalige 
Bergwerk Gonzen; Voraussetzung: gute Konstitution 
für 3,5 Stunden im Bergwerk-Inneren und keine Platz-
angst. Billett St.Gallen – Sargans selber lösen. 
Abfahrt: 12.03 Uhr HB St.Gallen, Kosten: Fr. 20.–. 
Anmeldung nötig bei Hansjörg Frick, Tel. 071 282 30 81 
oder hansjoerg.frick@kathsg.ch 

  Familienkirche: Familienabenteuer in der Kletter-
halle am Mittwoch, 15. Juni
Vertraue ich dir – vertraue ich mir? Zum Glück gibt es 
immer wieder Menschen, auf die wir vertrauen kön-
nen. Leider machen wir auch die Erfahrung, dass 
Vertrauen enttäuscht und missbraucht werden kann. 
Gerade für Kinder ist Verlässlichkeit besonders wich-
tig. Sie müssen spüren können, dass jemand zu ihnen 
steht und sie so gern hat, wie sie sind. Vertrauen 
kann nicht aus dem Theoriebuch erlernt werden. 
Vertrauen müssen wir von einander erfahren. Dazu 
bieten wir Gelegenheit. Gemeinsam gehen wir in die 
Kletterhalle in Winkeln. Beim Klettern üben wir uns 
im gegenseitigen Vertrauen. 
Eingeladen sind Mütter oder Väter mit ihren Kindern.
Besammlung:  14 Uhr Kirchplatz Kirche Neudorf
Kosten: Fr. 10.– pro Familie; Anmeldung bis 5. Juni an: 
Toni Ziegler, Tel. 071 282 30 83 oder toni.ziegler@ka-
thsg.ch. Achtung, die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.

Infoabend Türkeireise
Für alle, die sich angemeldet haben für die Reise «Auf 
den Spuren des Apostels Paulus»: Montag, 20. Juni,  
19 Uhr Pfarreiheim.

Aus unserer Pfarrei sind verstorben:
Rosa Manser-Hanimann, Werner Bischof, Hubert Bu-
der und Martha Käser. Gott des Lebens, nimm sie auf 
in dein Licht und in deinen Frieden.

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Frauengemeinschaft
Montag, 6. Juni, 14 Uhr: Strickstübli
Donnerstag, 23. Juni: Tagesausflug zur Kartause 
Ittingen und nach Stein am Rhein, Anmeldung bis  
17. Juni an: Angela Schöb, Rorschacherstr. 255,  
Tel. 071 282 30 81 oder Tel. 071 288 51 37

KAB 
Montag, 6. Juni: Nachmittagswanderung rund um 
Peter und Paul 
Montag, 13. Juni: KAB-Pfingsttreffen in Gossau 

Senioren  
Dienstag, 7. Juni, 14.30 Uhr: Pfarreiheim Neudorf: 
Informationsveranstaltung «Sicherheit im Alter» 
durch die Kantonspolizei St.Gallen. Informationen 
über Gefahren im Alltag von älteren Personen und 
Tipps, wie man sich schützen kann.

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Becker Lorenz • Pfarrer • Tel. 071 288 17 11
lorenz.becker@kathsg.ch
Ziegler Toni • Pastoralassistent • Tel. 071 282 30 83
toni.ziegler@kathsg.ch
Zillig Kornel • Jugendarbeiter • Tel. 071 282 30 82
kornel.zillig@kathsg.ch
Kath. Sozialdienst Ost • Greithstr. 8 (Offenes Haus)
Holenstein Brigitta • Tel. 071 244 41 12
Balmer-Waser Christoph • Tel. 071 244 41 13
sozialdienst.ost@kathsg.ch

Dienste
Koller Daniel • Mesmer • Tel. 071 244 13 51
Garcia Eva • Pfarreizentrum • Tel. 071 288 56 64 

bewegen • begleiten • beheimaten          
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Gedanken von Lorenz Becker zu seiner

Seelsorgetätigkeit in den Pfarreien 

Halden, Neudorf, St.Fiden und in

der Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost 

anlässlich seines Abschieds.  

Im Stillen wachsen lassen, was Menschen sich wünschen und verwirklichen. Den Mut haben, 

kirchliche Gemeinschaft von engagierten Menschen gestalten zu lassen, nicht besserwisse-

risch gegeneinander zu kämpfen, sondern einander über das Tragende im Glauben zu erzäh-

len, hat uns nicht nur im christlichen Sinn am Tisch des Herrn vereint, sondern auch mit Men-

schen anderer Religionen weit über unsere Gemeinde hinaus verbunden. «Ich höre dein 

Gebet», sagt Gott zu jedem Menschen. Sein Geist wirkt auch in Zukunft in dir und mir.

Lorenz Becker, Pfarrer

Pfarreibeauftragter • Wenk-Schlegel Charlie 
Tel. 071 288 15 37 • Rehetobelstr. 89a • 9016 St.Gallen
charlie.wenk@kathsg.ch 

Ökum. Gemeinde Halden
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      O st  –  W ittenbach       

Pfarreisekretariat • Huber Christine • Tel. 071 288 64 53
Mo 8 – 11 Uhr, 14–16 Uhr / Di – Do 8 – 11 Uhr
pfarramt.halden@kathsg.ch

GOTTES      D IENSTE    

29. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
Opfer für die kath. Gymnasien im Bistum St.Gallen
Sa	 18.15	 Taizé-Gottesdienst (L. Becker)
So	 10.00	 Konfirmation (A. Nufer)

2. Juni – Christi Himmelfahrt
Do	 10.30	 Gottesdienst mit Taufe am Bach 

(A. Nufer) 

5. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
Opfer für die Arbeit der Kirchen in den Medien
Sa		  Kein Gottesdienst
So	 9.30	 Zentraler evang. Gottesdienst in Wit-

tenbach (U. Bächtold)
	 12.00	 Gottesdienst (L. Becker/T. Ziegler)

12. Juni – Pfingsten
Opfer für den Singkreis Halden
Sa	 18.00 	 Konzert Johanneskantate mit dem 

Singkreis Halden und Solisten, an-
schliessend Apéro zum Abschied von 
Lorenz Becker

So	 10.00	 Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Lorenz Becker in St.Maria Neudorf 
(Team), anschliessend Apéro

Gottesdienste im Betagtenheim Halden
Fr	 3. Juni	 16.30	 Andacht
Sa	 4. Juni	 17.00	 Eucharistiefeier
Fr	 10. Juni	 9.00	 Eucharistiefeier
Fr	 17. Juni	 16.30	 Andacht

Zuständigkeit für Bestattungen
Dienstag, Donnerstag und Freitag: Charlie Wenk-
Schlegel; Mittwoch: Pfarrer Lorenz Becker.

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

www.haldenstgallen.ch

Konfirmation
Elf junge Erwachsene lassen sich dieses Jahr am 
Sonntag, 29. Mai, um 10 Uhr konfirmieren. Bewusst 
stehen sie zu ihrem christlichen Glauben und werden 
mündige Mitglieder unserer Gemeinde. Es freut uns, 
wenn sie mit ihrer Präsenz ausdrücken, dass Anselm 
Lippuner, Cecille Bütschi, Deborah Schmid, Delia Pfiff-
ner, Luca Salomon, Manuel Montero, Marc Benz, Na-
dia Huber, Pascal Rechsteiner, Rahel Willi und Steve 
Ackermann in unserer Kirche willkommen sind.

Dekanatstagung Batschuns
Vom 30. Mai bis 1. Juni sind die katholischen Seelsor-
ger in der Weiterbildung zum Thema «Glaubensver-
mittlung heute».

  Hunger nach Gerechtigkeit 
Am Dienstag, 6. Juni, um 19.30 Uhr findet in der Kir-
che eine Lesung mit Marianne Spiller und Thomas 
Gröbly statt. Sie sind Mitglieder des Hilfswerkes 
«Abai vida para todos», das mit Ärmsten in Brasilien 
arbeitet. Armutsbekämpfung hier und in Lateiname-
rika ist der Inhalt des Buches, aus dem sie lesen. 

Konzert Johanneskantate
Am Samstag, 11. Juni, um 18 Uhr wird die Johannes
kantate aufgeführt. Text: Josef Osterwalder, Musik: 
Jost Nussbaumer. Der Singkreis Halden mit Solisten 
und Schauspielern bringt uns die Geschichte  Jo-
hannes’ des Täufers nahe. Dieses Werk, uraufgeführt 
bei der Einweihung der Haldenkirche, wurde von Lo-
renz Becker zu seinem Abschied gewünscht. An-
schliessend Apéro und Begegnung.

Abschiedsgottesdienst von Lorenz Becker an Pfingsten
Kommen Sie doch auch zum Pfingstgottesdienst am 
Sonntag, 12. Juni, um 10 Uhr, in St.Maria Neudorf. 
Musikalische Gestaltung durch den Singkreis Halden 
und den Kirchenchor St.Fiden sowie verschiedenste 
Instrumentalisten. Leitung: Alexander Sennhauser. 
Apéro nach dem Gottesdienst. Wir freuen uns, wenn 
möglichst viele mit dabei sind.

  Seniorennachmittag 
Am Mittwoch, 15. Juni, um 14.30 Uhr erzählt Heidi 
Mayer-Popp von ihren spannenden Erfahrungen und 
Erlebnissen anlässlich ihrer Projektvisitation im Kon-
go. Frau Mayer ist unsere Vertreterin in der Verwal-
tung der Kath. Kirchgemeinde und gehörte als Sekre-
tärin zum Urgestein unserer Gemeinde.

Nachfolge von Pfarrer Lorenz Becker
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass uns 
Bischof Markus Büchel Pfarrer Josef Wirth, Flawil, als 
Nachfolger von Lorenz Becker zur Wahl als Pfarrer für 
die Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost präsentiert. Sein 
schwerpunktmässiges Wirken wird in den Pfarreien 
Neudorf, St.Fiden und Halden sein, Kaplan Beat Grög-
li bleibt Priester in den Pfarreien Heiligkreuz und Rot-
monten sowie in der Wallfahrtskirche. Die Pfarreien 
Halden, Neudorf und St.Fiden feiern am Sonntag,  
26. Juni, in der Kirche St.Maria Neudorf um 10.30 Uhr 
einen gemeinsamen Gottesdienst. Anschliessend, 
um zirka 11.30 Uhr, findet die Pfarrwahl statt. 
Kirchenverwaltungsrat St.Gallen und Seelsorgeteam

Taufen
Lena und Corinne Breitenmoser, Julisha Janayna und 
Jamie-Lynn Knüsel wurden in die christliche Gemein-
schaft aufgenommen.

Unsere Verstorbenen: 
Rosmarie Jäger, Emil Pasqualini und Hans Tobler.  
Gott schenke ihnen die ewige Ruhe.

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Bibelgesprächskreis
Mittwoch, 1. und 15. Juni, 10–11 Uhr

Quilt-Gruppe
Montag, 6. Juni, 14–17 Uhr

Sacred Dance
Montag, 6. Juni, 20–21.30 Uhr
Donnerstag, 9. Juni, 9.15–10.45 Uhr
Tanz erleben: Montag,  6. Juni, 18.30-19.30 Uhr

Haldenrat
Sitzung: Dienstag, 14. Juni um 20 Uhr

Glaubensgespräch
Donnerstag, 16. Juni, 8.30–10.30 Uhr.

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Becker Lorenz • Kath. Pfarrer • Tel. 071 288 17 11
lorenz.becker@kathsg.ch
Mondaca Maria • Kinder- und Jugendarbeiterin
Tel. 071 288 66 03 • maria.mondaca@kathsg.ch 
Abelleira Julia • Kinder- und Jugendarbeiterin
Tel. 071 280 03 41 • julia.abelleira@bluewin.ch
Nufer Andreas • Evang. Pfarrer • Tel. 071 288 15 10
andreas.nufer@tablat.ch

Dienste
Möckli Brigitte • Pfarreizentrum • Tel. 071 288 38 83 
brigitte.moeckli@kathsg.ch
Kath. Sozialdienst Ost • Holenstein B. • Balmer Ch. 
Tel. 071 244 41 12/13 • sozialdienst.ost@kathsg.ch
Evang. Sozialdienst • Stahlberger Kerstin
Tel. 071 244 93 83 • kerstin.stahlberger@tablat.ch

ökumenisch • achtsam • interreligiös          

Lesen Sie auch unter 

St.Fiden und Neudorf
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Pfarreibeauftragter • Angehrn Matthias
Tel. 071 244 13 73 • Greithstr. 10 • 9000 St.Gallen
matthias.angehrn@kathsg.ch 

Pfarrei St.Fiden
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      O st  –  W ittenbach       

Pfarreisekretariat • Hüttenmoser Evelyne
Tel. 071 244 51 24 • Mo, Do und Fr 8– 11 Uhr / Di 8–11 
und 14–16 Uhr • pfarramt.st.fiden@kathsg.ch

n a c h  h a u s e  k o m m e n

Auf St.Fiden muss ich wie der verlorene Sohn gewirkt ha-

ben, als ich nach zwei Vikariatsjahren die Pfarrei verlas-

sen habe, um in Halden tätig zu werden. Wie eng hatten 

wir doch die Grenzen unserer Pfarreien abgesteckt! Es 

war für mich wie ein nach Hause kommen und Staunen 

über all das, was sich in der Zwischenzeit neu gebildet 

hatte. St.Fiden lässt sich vom Geist Gottes aufbrechen 

und öffnet sich für ungeahnte Weiten. All unsere guten 

Erfahrungen in der Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost-Wit-

tenbach gründen auch darin, dass wir angesichts der per-

sonellen Not nicht den Untergang verwalten, sondern in 

Zusammenarbeit mit dem Dekanat und der Kirchenver-

waltung unsere Zukunft gestalten.

Lorenz Becker, Pfarrer

Lesen Sie weiter auf der Seite von Halden und Neudorf und das Interview auf Seite 1 und 2.

GOTTES      D IENSTE    

29. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
Opfer für die kath. Gymnasien des Bistums
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
		  Predigt: Pater Untere Waid
So	 10.00	 Eucharistiefeier
		  Predigt: Pater Untere Waid

2. Juni – Christi Himmelfahrt
Opfer für Kirche in Not (verfolgte Christen)
Do	 10.00	 Eucharistiefeier
		  Predigt: Pater Durrer

5. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
Opfer für die Arbeit der Kirche in den Medien
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
		  Predigt: Toni Ziegler
So	 10.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
		  Gestaltung: Christian Leutenegger
	 10.00	 Chinderfiir im Pfarreiheim

12. Juni – Pfingsten
Opfer für Fernblick Teufen 
(Internationales Peace Camp)
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
		  Predigt: Pater Untere Waid
So	 10.00	� Eucharistiefeier zum Abschied von 

Pfarrer Lorenz Becker in St.Maria 
Neudorf. Predigt: Lorenz Becker

		  Kein Gottesdienst in St.Fiden

13. Juni – Pfingstmontag
Opfer für Fernblick Teufen (Peace Camp)
Mo	 9.00	 Eucharistiefeier
		  Predigt: Lorenz Becker
Mo 	 10.00	� Ökumenischer Familiengottesdienst in 

der Kirche Grossacker

  Weitere Dienste
Wünsche zu Taufen, Trauungen, Krankenkommunion 
und Hausbesuchen bitte im Sekretariat anmelden.

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

Nachfolge von Pfarrer Lorenz Becker
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass uns 
Bischof Markus Büchel Pfarrer Josef Wirth, Flawil, als 
Nachfolger von Lorenz Becker zur Wahl als Pfarrer für 
die Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost präsentiert. Sein 
schwerpunktmässiges Wirken wird in den Pfarreien 
Neudorf, St.Fiden und Halden sein. Kaplan Beat 
Grögli bleibt Priester in den Pfarreien Heiligkreuz und 
Rotmonten sowie in der Wallfahrtskirche.
Die Pfarreien Halden, Neudorf und St.Fiden feiern am 
Sonntag, 26. Juni, in der Kirche St.Maria Neudorf, um 
10.30 Uhr einen gemeinsamen Gottesdienst. An-
schliessend, um ca. 11.30 Uhr, findet die Pfarrwahl 
statt. Im Anschluss an die Wahlen sind jeweils alle zu 
Speis und Trank eingeladen.
Kirchenverwaltungsrat St.Gallen und Seelsorgeteams

Erstkommunion 2011
Da staunten die Erstkommunion-Kinder und alle 
Gottesdienstbesucher: eine etwa 6m hohe Eiche 
stand als eindrückliches Symbol zum Thema «mit 
Jesus wachsen wie ein Baum» in der Kirche. Mit Lie-
dern und Gebeten und der Gleichnisgeschichte  
vom Senfkorn aus dem Neuen Testament erlebten 
die elf Kinder mit der ganzen Pfarrei eine eindrück-
liche und stimmungsvolle Eucharistiefeier. Am an-
dern Tag durften die Kinder dann mithelfen, die Eiche 
in der Nähe der Kirche zu pflanzen. Mit guten Wün-
schen und dem ersten Wasser tränkten sie den 
Baum. Er wird hoffentlich lange eine wunderbare 
Erinnerung an das Fest der Erstkommunion bleiben! 

Wir möchten allen danken, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben, die in der Vorbereitungs-
zeit mitgeholfen haben und auch den Kindern, dass 
sie mit viel gutem Willen in diesem Jahr unterwegs 
waren.
Pia Zweili, Matthias Angehrn

  Wir danken herzlich für Ihre Spenden 
Solid.Fonds Mutter Kind	 Fr.	 284.15
Epiphanieopfer	 Fr.	 545.60
Lungenliga Schweiz	 Fr.	 301.95
Jungwacht St.Fiden	 Fr.	 538.75
Solidarmed	 Fr.	 314.90
Sprachheilschule St.Gallen	 Fr.	 310.25
Ehe- u. Familienberatungsstelle SG	 Fr.	 378.20
Bibelgruppe Immanuel	 Fr.	 778.30
Caritas Bistum St.Gallen	 Fr.	 290.30
Hilfsverein Albert Schweizer	 Fr.	 549.80
Christen im Hl. Land	 Fr.	 1387.30
Stiftung Wunderlampe	 Fr.	 224.60                   

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Pfarreikaffee
Jeden Sonntag nach dem 10-Uhr-Gottesdienst gibt es 
im Pfarreisaal Kaffee und mehr.

Kaffeestube-Spielnachmittag
Jeden 1. und 2. Dienstag im Monat von 14 bis 18 Uhr 
im Forumzimmer des Pfarreiheimes

Ökumenischer Höck/Blätzwerkstatt
1. Dienstag im Monat, 14 bis 17 Uhr im Forumzimmer 
des Pfarreiheimes

Soziale Männerbewegung
Donnerstag, 2. Juni: Familienspaziergang
Samstag, 11. Juni: «time out» – Grosse Führung 
durchs ehemalige Bergwerk Gonzen.
Sonntag, 12. Juni: Abschiedsgottesdienst von Pfarrer 
Lorenz Becker in der Kirche St.Maria Neudorf

Frauengemeinschaft 
Dienstag, 7. Juni, 9 Uhr: Frauengottesdienst

Seniorinnen und Senioren
Dienstag, 7. Juni, 14.30 Uhr im Pfarreiheim St.Maria 
Neudorf: Informationsveranstaltung «Sicherheit im 
Alltag» durch die Kantonspolizei St.Gallen. Informa
tionen über Gefahren im Alltag von älteren Personen 
und Tipps, wie man sich schützen kann.

«time – out» – Das neue Programm für Reife
Samstag, 11. Juni: Grosse Führung durchs ehemalige 
Bergwerk Gonzen. Anmeldung nötig bei Hansjörg 
Frick, Tel. 071 282 30 81 (Teilnahme beschränkt).

Familiengottesdienst
Pfingstmontag, 13. Juni, 10 Uhr: Ökumenischer Fami
liengottesdienst in der Kirche Grossacker

Chinderfiir
Sonntag, 5. Juni, 10 Uhr: Chinderfiir im Pfarreiheim  
St.Fiden.

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Leutenegger Christian • Diakon • Tel. 071 244 45 10
christian.leutenegger@kathsg.ch
Becker Lorenz • Pfarrer • Tel. 071 288 17 11
lorenz.becker@kathsg.ch
Daugaard Martha • Tel. 071 877 16 91
Zweili Pia • Katechetin • Tel. 071 463 12 52
Jozic Kristina • Religionspädagogin in Ausbildung 
Tel. 078 831 02 38

Sozialdienst Ost
Holenstein Brigitta • Tel. 071 244 41 12
Balmer Christoph • Tel. 071 244 41 13 

Dienste
Eberle Flavio • Mesmer und Hauswart • 
Tel. 071 245 42 41 • Natel 078 648 26 36

hören • helfen • heilen          
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GOTTES      D IENSTE    

29. Mai – 6. Ostersonntag
Opfer für die katholischen Gymnasien des Bistums
Sa 	 18.00	 Wortgottesfeier, St.Konrad
So	   9.30	 Wortgottesfeier, St.Ulrich
	 14.30	 Gottesdienst nicht nur für Menschen 

mit einer Behinderung, St.Konrad

Mi	 19.00	 Eucharistiefeier, St.Konrad

2. Juni – Christi Himmelfahrt
Do	 11.00	 Abschiedsgottesdienst für Pfarrer 

Lorenz Becker, Kirche Rotmonten

Fr	 19.00	 Anbetungsstunde, Kapelle

5. Juni – 7. Ostersonntag 
Opfer für die Arbeit der Kirche in den Medien 
Sa	 18.00	 Wortgottesfeier, St.Ulrich
So	   9.30	 Wortgottesfeier, St.Konrad

Mi	 13.30	 Versöhnungsweg der 4.-Klässler, 
St.Konrad

Do	   9.00	 Eucharistiefeier gestaltet durch den 
Besuchskreis, St.Konrad

Fr	 16.30	 Wortgottesfeier, Kappelhof

12. Juni – Pfingsten
Opfer für das Missionshaus Untere Waid, Mörschwil
Sa	 18.00	 Eucharistiefeier, St.Konrad

  Ökumenisches Taizé-Gebet 
Wie jedes Jahr wollen wir uns zu Pfingsten zu einem 
gemeinsamen Gebet versammeln. Wir treffen uns 
am Donnerstag, 16. Juni, um 19 Uhr in der Schloss
kapelle Dottenwil. Thema: Aus der Fülle der hl. Geist-
kraft leben. Anschliessend sind Sie herzlich eingela-
den, den Abend bei Getränk und Gebäck ausklingen 
zu lassen. 

La Salette – Wallfahrt 
Pater Reinelt bietet dieses Jahr wieder eine Wallfahrt 
nach La Salette an. Die Car-Wallfahrt vom 6. bis 9. 
August kostet 580 Franken pro Person im Doppelzim-
mer mit Vollpension.
Weitere Informationen und Flyer liegen in den Kir-
chen auf. Anmeldungen bitte bis 1. Juni an das Pfar-
reisekretariat, Tel. 071 298 30 20.

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     
 
T-Treff: Angebot zum Gespräch
Der T-Treff versteht sich als offenes Angebot an alle 
Menschen, die ihre Trauer im Austausch mit anderen 
Menschen in neues Leben verwandeln möchten. Der 
nächste T-Treff  findet am Dienstag, 31. Mai, von 9 bis 
11 Uhr im Kirchenzentrum St.Konrad statt. 

  Bibelwerkstatt
«Dein Wort ist meinem Fuss eine Leuchte, ein Licht 
für meine Pfade.» (Ps 119,105)
Es ist gut zu wissen, dass Gottes Wort uns auf un-
serem Lebensweg ein Licht sein kann, um uns den 
Weg zu zeigen.
Jeder von uns hat für sich ein paar Worte aus der Bi-
bel, die uns ganz besonders ans Herz gewachsen 
sind. Wir möchten uns damit gegenseitig beschen-
ken. Jeder bringt zwei seiner liebsten Bibelworte oder 
Bibeltexte in die nächste Bibelwerkstatt mit.
Wir laden Sie herzlich in die Bibelwerkstatt ein am 
Montag, 6. Juni, um 18.30 Uhr im Ulrichsheim.

Frauengemeinschaft:
Donnerstag, 16. Juni, Stadtführung zu Wiborada.  
Ein Angebot unseres KFB.
Treffpunkt: 18 Uhr bei den Klostertürmen.
Wittenbach: Bus ab Bahnhof um 17.33 Uhr. Dauer bis  
ca. 19.30 Uhr. Kosten Fr. 15.–.
Platzzahl beschränkt! Schnell anmelden direkt beim 
KFB, Tel. 071 222 45 49.

Vereinsreise nach Mariastein am 21. Juni
Vor 100 Jahren haben unsere Vorfahrinnen die Frau-
engemeinschaft Maria, der Mutter der Schmerzen, 
geweiht. Wir beginnen das neue Jahrhundert mit der 
Wallfahrt nach Mariastein. Wir freuen uns ganz be-
sonders, dass Pater Franz Reinelt mit uns pilgert und 
in der Grotte beim Gnadenbild «Maria zum Trost» 
mit uns Eucharistie feiert.
Freuen Sie sich auf einen Tag in froher Gemeinschaft! 
Das Detailprogramm finden Sie in den Kirchen aufge-
legt und auf der Pfarreiwebseite. Anmeldung bis  
14. Juni.

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Billian Sonja • Katechetin und Jugendarbeiterin
Tel. 071 298 07 23 • s.billian@pfarrei-im-netz.ch
Loher Regula • Katechetin • Tel. 071 298 07 39
r.loher@pfarrei-im-netz.ch
Pater Reinelt Franz • Mitarbeitender Priester
Tel. 071 866 14 24
Siegmann Lea • Pastoralassistentin • Tel. 071 298 07 40
l.siegmann@pfarrei-im-netz.ch
Steuer Michael • Pastoralassistent • Tel. 071 298 30 65
m.steuer@pfarrei-im-netz.ch

Dienste
Güntensperger Joe • Mesmer St.Ulrich • Tel. 071 298 34 91
Sonderer Beda • Mesmer St.Konrad • Tel. 071 298 31 27

So	   9.30	 Festgottesdienst mit dem Kirchenchor, 
St.Ulrich, anschliessend Apéro

Mo	   9.30	 Eucharistiefeier, St.Konrad

Do	 19.00	 Ökumenisches Taizé-Gebet, Kapelle 
Schloss Dottenwil

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

Abschiedsgottesdienst für Lorenz Becker  
in Rotmonten
Zwar bleibt uns Lorenz Becker noch einige Wochen 
als Pfarrer der Seelsorgeeinheit erhalten, verabschie-
det wird er dennoch bereits an Christi Himmelfahrt 
in der Kirche Rotmonten.
Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr. Bitte bilden Sie 
Fahrgemeinschaften zur Kirche Rotmonten.
In Wittenbach findet der Vorabendgottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt am 1. Juni um 19 Uhr in St.Kon-
rad statt.

  Pfingsten
Am Pfingstfest wollen wir uns wieder neu von 
Gottes Geist beleben lassen. Sie sind darum ganz 
herzlich zu unseren Gottesdiensten eingeladen. Am 
Pfingstsonntag wird der Kirchenchor mit seinem Ge-
sang für ein zusätzlich belebendes Element sorgen.

pf  i n g s t e n  –  d i e  k r a f t  d e s  h e i l i g e n  g e i s t e s  e m pf  a n g e n

«Lass mich Feuer fangen, Gott!

Schenke mir die Fülle deiner Gaben:

Mit Weisheit durchdringe mein Denken, damit ich achtsam 

handle und Leben gelingen kann.

Meine Blindheit heile; weite meine enge Sicht!

Gib mir Einsicht, die ich allein nicht finden kann.

Die Gabe des Rates erhoffe ich von dir, damit sie mir leben 

helfe inmitten der Ratlosigkeit dieser Zeit.

Stärke mögest du mir schenken gegen alle Schwachheit, 

die mein Leben lähmt.

Aus Täuschung und Verblendung hol mich heraus durch die Erkenntnis, die nur du schenken 

kannst.

Zerreiss die Hülle meiner engen Menschenwelt durch die Kraft der Gottesfurcht, die Horizonte 

weitet.

Frömmigkeit – lieber sag’ ich: Sehnsucht nach dir – entfache täglich neu in mir, und mein Le-

ben wird durchatmet sein von deinem Geist.»

Ursula Schauber

Mögen wir uns öffnen, um die Fülle der heiligen Geistkraft neu empfangen zu können. In die-

sem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Pfingstfest.

Sonja Billian, Jugendseelsorgerin

Pfarreibeauftragter a. i. • Leutenegger Christian
Tel. 071 244 45 10 • Rorschacherstr. 105 • 9000 St.Gallen
christian.leutenegger@kathsg.ch

Pfarrei St.Ulrich und St.Konrad
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      O st  –  W ittenbach       

Pfarreisekretariat • Humbel-Gann Susanne
Tel. 071 298 30 20 • Dorfstrasse 24 • 9300 Wittenbach
Mo – Do 9 – 11 Uhr, Mo 14 – 16 Uhr
Notfalltel. ausserhalb der Bürozeiten 077 479 56 87 
pfarramt.wittenbach@bluewin.ch

glauben • sprechen • bewegen          
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s i n g t  d e m  h e r r n ,  a l l e  v ö l k e r  u n d  r a s s e n

Musik ist die Sprache, die viele Menschen verbindet. Was 

liegt also näher, als im Heiligkreuz einen Chor ins Leben zu 

rufen, der Menschen verschiedener Nationalitäten im ge-

meinsamen Singen vereint? «The World Voice» probt seit ei-

nigen Wochen im Pfarreiheim Heiligkreuz unter der Leitung 

von Charles Uzor. Es sind vor allem Sängerinnen und Sänger 

aus Afrika, die sich zusammengefunden haben. Im Pfingst-

gottesdienst werden sie – so hoffen wir – den Gottesdienst musikalisch mitgestalten. Wenn 

dann auch noch P. Peter Weijing, unser chinesischer Priester aus Innsbruck, der Eucharistie vor-

steht und die Gläubigen aus allen Herren Länder zusammenkommen, sind wir nahe beim 

Pfingstfest von damals. «Singt in allen Sprachen und Tönen, singt und ruft 

seinen Namen aus.»

Beat Grögli, Kaplan

GOTTES      D IENSTE    

Dreifaltigkeitskirche
So	 9.30	 Eucharistiefeier
Do	 9.00	 Eucharistiefeier
Fr	 6.30	 Frühandacht evang. Kirche Heiligkreuz
	 9.00	 Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Monat)

29. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für Nandri (Hilfe in Südindien/Maria Feld-
scher)
So	 9.30	� Eucharistiefeier

Anschliessend Nomination für das 
Kirchgemeindeparlament St.Gallen 
und das Kath. Kollegium

	 11.00	 Kinderfiir

30. Mai 
Mo	 19.00	 Kapellfest der Schönstatt-Kapelle 

2. Juni – Christi Himmelfahrt
KEIN GOTTESDIENST IN DER DREIFALTIGKEITSKIRCHE
Treffpunkt Bettenschieber: 9.15 Uhr Spitalkapelle
Do 	 11.00	� Abschiedsgottesdienst Pfarrer Lorenz 

Becker in der Pfarrkirche Rotmonten. 
Anschliessend Apéro. Ein grosses 
Abschiedsfest für die ganze Seelsorge-
einheit findet am Pfingstsonntag,  
12. Juni, im Neudorf statt. Info auf der 
Pfarreiseite Neudorf.

3. Juni
Fr 	 9.00	 Gottesdienst zu Herz-Jesu-Freitag 

5. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien
So	 9.30	 Eucharistiefeier

8. Juni
Mi 	 10.15	 Wortgottesfeier im  Evang. Pflegeheim 

9. Juni
Do	 9.00	� Eucharistiefeier der Frauengemein-

schaft, anschliessend Gipfelitreff

10. Juni
Fr 	 16.30	 Wortgottesfeier im Blindenheim 

12. Juni – Pfingsten
Kollekte für den Neubau der Kathedrale in Priština 
(Albanien)
So	 9.30	� Festgottesdienst zu Pfingsten mit P. Pe-

ter Weijng (China), P. Franë Kolaj (Alba-
nien) und P. Oberholzer. Mitwirkung 
des neuen Chores «World Voice». 
Anschliessend gibt es im Atrium einen 
Apéro. Kinderhort.

13. Juni – Pfingstmontag
Mo	 9.00	 Eucharistiefeier in der Wallfahrtskirche.

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        
 
Personelles
Seit dem 1. Februar 2000 ist Thomas Hotz bei der 
Katholischen Kirchgemeinde St.Gallen als Pastoralas-
sistent mit Schwerpunkt in der Pfarrei Heiligkreuz tä-
tig. Nun wird er die Stelle auf Ende Juli 2011 verlassen. 
Für seinen Einsatz für die Gläubigen der Pfarrei dan-
ken wir ihm herzlich und wünschen ihm auf dem 
beruflichen und persönlichen Lebensweg alles Gute. 
Für seine Nachfolge wird eine Person mit dem 
Schwerpunkt Katechese und Familienseelsorge ge-
sucht.
Guido Corazza, Präsident der Kirchgemeinde St.Gallen

Nomination der neuen Mitglieder 
für das Kirchgemeindeparlament St.Gallen und das 
Kath. Kollegium: Sonntag, 29. Mai, 10.30 Uhr nach 
dem Gottesdienst.

Nachfolge von Pfarrer Lorenz Becker
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass uns 
Bischof Markus Büchel Pfarrer Josef Wirth, Flawil, als 
Nachfolger von Lorenz Becker zur Wahl als Pfarrer für 
die Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost präsentiert. Sein 
schwerpunktmässiges Wirken wird in den Pfarreien 
Neudorf, St.Fiden und Halden sein, Kaplan Beat 

Grögli bleibt Priester in den Pfarreien Heiligkreuz und 
Rotmonten sowie in der Wallfahrtskirche. 
Die Wahl durch die Kirchbürgerinnen und Kirchbür-
ger der Pfarreien Heiligkreuz und Rotmonten 
findet am Freitag, 24. Juni, um 20 Uhr im Pfarreiheim 
Heiligkreuz statt. 
Die Pfarreiangehörigen erhalten verschiedenfarbige 
Wahlzettel, damit eine nach Pfarreien getrennte 
Wahl möglich ist. Im Anschluss an die Wahl sind alle 
zum Apéro eingeladen. 
Kirchenverwaltungsrat St.Gallen und Seelsorgeteams

Unsere Taufkinder
David und Julia Zuder, Lessingstrasse 43

Wir gratulieren zum Geburtstag!
80 Jahre
29. Mai: Angelo Bucceri, Kolumbanstrasse 16
1. Juni: Eduard Kaiser, Kolumbanstrasse 3
90 Jahre
2. Juni: Klara Popp, Pelikanstrasse 17
95 Jahre
8. Juni: Luzia Krieg, Spittelerstrasse 8

Unsere Verstorbenen
Erich Stadler, Iddastrasse 41
Eduard Buchs, Bruggwaldstrasse 37
Maria Walzthöny-Bühler, Iddastrasse 3
Anton Roos, Langgasse 61
Ernst Zimmermann, Bruggwaldstrasse 37c
Margot Ducret-Quinten, Federerstrasse 15a
Bruno Würth, Bruggwaldstrasse 76

Kollekten – Herzlichen Dank!
Foyer St.Monica, Nairobi	 Fr.	 535.45 
Rebaumarkt Caritas 	 Fr.	 373.00 
Caritas Bistum St.Gallen 	 Fr.	 581.95
Ostkirchenwerk 	 Fr.	 540.30 
Bethlehem Mission Immensee 	 Fr.	 506.60 
Japan Tsunami/Erdbeben 	 Fr.	 960.00
Brücke – Le pont	 Fr.	 515.15

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Tilflukt
Mittwochstreff von 18.30 bis 21 Uhr. 

Jungwacht
Pfingstlager vom 11. bis 13. Juni.

Blauring-Spezialgruppenstunde
11. Juni, von 10 bis 15.30 Uhr bräteln im Wald. Bei 
schlechtem Wetter: Pizza backen mit Filmspass im 
Pfarreiheim.

Wiborada-Jahr 2011 – Stadtführung für Frauen
Donnerstag, 16. Juni, 18 Uhr bei den Klostertürmen.
Führung: Walter Frei. Kosten: Fr. 15.–. Anmeldung er-
forderlich beim Kath. Frauenbund, Tel. 071 222 45 49.

Jassnachmittag
Mittwoch, 8. Juni, 14 Uhr, Pfarreiheim.

Plauschchörli 
Mittwoch, 1. und 15. Juni, 19.15 Uhr, Pfarreiheim.

Pfarreibeauftragter • Oberholzer Peter
Iddastrasse 33 • Tel. 071 244 50 34 • 9008 St.Gallen
peter.oberholzer@kathsg.ch • www.pfarrei-heiligkreuz.ch
 

Pfarrei Heiligkreuz
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      O st  –  W ittenbach       

Pfarreisekretariat • Zanvit Sigrid • Iddastrasse 33
Tel. 071 245 11 71 • Fax 071 245 11 82
Mo – Do 9 – 11 Uhr / Mo + Do 14 – 16 Uhr
pfarramt.heiligkreuz@kathsg.ch

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Hotz Thomas • Pastoralassistent • Tel. 071 244 32 37
thomas.hotz@kathsg.ch
Grögli Beat • Kaplan • Tel. 071 245 69 79
beat.groegli@kathsg.ch
Howald Sandra • Jugendarbeit • Tel. 071 244 30 37
sandra.howald@kathsg.ch

Dienste
Mirakaj Besnik und Violeta • Mesmer und Pfarreiheim
Tel. 071 244 72 45
Schönbucher Rosmarie • Vinzenzverein-Sozialhilfe
Tel. 071 245 69 28 

herzlich • Heimat geben • echt biblisch          

Erster Auftritt von «World Voice»

Pfingstsonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr
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Pfarreibeauftragte • Ammann Vreni • Tel. 071 243 05 73
Waldgutstrasse 18 • 9010 St.Gallen
vreni.ammann@kathsg.ch

Pfarrei Peter & Paul Rotmonten
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      O st  –  W ittenbach       

Pfarreisekretariat • Frei Christina • Tel. 071 245 49 33
Fax 071 243 05 79 • Di, Do, Fr 9 – 11 Uhr;
Waldgutstrasse 18 • 9010 St.Gallen
pfarramt.rotmonten@kathsg.ch

v e r a b s c h i e d u n g  pf  a r r e r  l o r e n z  b e c k e r

Am 2. Juni, dem Fest Christi Himmelfahrt, wird Lorenz Becker zum 

letzten Mal als Pfarrer der Seelsorgeeinheit bei uns in Rotmonten 

predigen und Eucharistie feiern. Im August dieses Jahres geht er in 

Pension. Gemeinsam mit den Pfarreiangehörigen von Heiligkreuz 

und Wittenbach verabschieden wir in diesem Gottesdienst und mit 

dem anschliessenden Apéro Pfarrer Lorenz Becker. Sein Wirken be-

stand für unsere Pfarreien weniger im Feiern der Gottesdienste als 

vielmehr im Hintergrund in einer umsichtigen und partnerschaft-

lichen Leitung der Seelsorgeeinheit in Zusammenarbeit mit dem Pastoralteam. Dafür wollen 

wir herzlich Danke sagen! Vreni Ammann 

Ein grosses Abschiedsfest für Pfarrer Lorenz Becker, zu dem alle Gläubigen aus der Seelsorge-

einheit und auch aus dem Dekanat eingeladen sind, findet am Pfingstsonntag, 12.Juni, um  

10 Uhr im Neudorf statt.

GOTTES      D IENSTE    

Vorabend-Eucharistiefeier: samstags 17 Uhr in der 
Wallfahrtskirche Heiligkreuz.

29. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
So	 10.30	 Ökumenischer Gottesdienst in der

		  evang. Kirche Rotmonten
		�  Kein Gottesdienst um 11 Uhr in der ka-

tholischen Kirche. 

31. Mai
Di	 9.00	 Eucharistiefeier

2. Juni – Christi Himmelfahrt
Kollekte nach Ansage
Do	 11.00	� Eucharistiefeier mit Verabschiedung 

unseres Pfarrers Lorenz Becker (siehe 
Leitartikel). Die Predigt hält Lorenz 
Becker, festliche Musik umrahmt die 
Feier und anschliessend sind alle zu 
einem Apéro eingeladen. 

5. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien
So	 11.00	 Eucharistiefeier

7. Juni
Di	 9.00	� Eucharistiefeier, anschliessend Kaffee-

Treff im Pfarreiheim

12. Juni – Pfingsten
Kollekte für die kath. Gymnasien des Bistums
So	 11.00	 Eucharistiefeier

13. Juni – Pfingstmontag
Mo	 9.00	 Eucharistiefeier in der  Wallfahrtskirche

14. Juni
Di	 9.00	 Eucharistiefeier

Gottesdienst im Altersheim Rotmonten
Mittwoch, 8. Juni, mit Pfr. K. H. Mehlau und am  
22. Juni mit Vreni Ammann, jeweils um 16 Uhr

Gottesdienst im Altersheim Wienerberg
Donnerstag, 16. Juni, um 10 Uhr mit Pfr. Felix

Krankenkommunion
Bitte melden Sie sich bei Vreni Ammann, 
Tel. 071 243 05 73.

Taufsonntage
Jeweils nach dem Sonntagsgottesdienst, um  
12.30 Uhr: 26. Juni, 21. August, 25. September, 23. Okto-
ber. Bitte melden Sie sich bei Kaplan Beat Grögli,  
Tel. 071 245 69 79, oder bei der Pfarreibeauftragten 
Vreni Ammann, Tel. 071 243 05 73.

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

Einladung zum ökumenischen Gottesdienst 
Am Sonntag, 29. Mai, um 10.30 Uhr, feiern wir in der 
evangelischen Kirche gemeinsam mit den christka-
tholischen und evangelischen Mitchristen einen öku-
menischen Gottesdienst. Die Predigt wird Pfr. Daniel 
Konrad halten. Er ist seit August 2010 Pfarrer der 
christkatholischen Gemeinde in St.Gallen. Die Sonn-
tagsschulkinder werden uns zum Beginn und zum 
Schluss des Gottesdienstes einen gesanglichen Gruss 
mitgeben. Beim anschliessenden Apéro wollen wir 
unsere ökumenische Gemeinschaft vertiefen. 

Abwesenheiten des Seelsorgeteams
30. Mai – 1. Juni Dekanatsweiterbildung

  Möchten Sie mitgestalten?
Während der Fastenzeit haben Mitglieder aus dem 
Seelsorgeteam und Pfarreirat jeweils am Mittwoch 
um 17.30 Uhr zu einem einfachen Abendgebet ein
geladen. Das Angebot hat einen guten Zuspruch 
erfahren. Wir möchten uns mit Ihnen zusammen 
Gedanken machen, ob daraus ein regelmässiges 
Angebot für ein Werktagsgebet im Quartier werden 
soll. Wir haben die Vorstellung von einem ökume-
nisch offenen und einfachen Gebet, das von verschie-

denen Frauen und Männern gestaltet wird. Um diese 
Fragen zu überlegen, treffen wir uns am 7. Juni um 
19 Uhr im kath. Pfarreiheim Rotmonten.

Ökumenischer Seniorennachmittag
Mittwoch, 15. Juni, 14.30 Uhr, im Saal der evangelisch-
reformierten Kirche. 
Thema: Erdbeben, Überschwemmung und Cholera in 
Haiti – wie weiter?
Am 12. Januar 2010 bebte in Haiti die Erde. Reto 
Weder, Orthopädietechniker aus Buchs, berichtet  
von seinem Einsatz in Haiti. Er arbeitete dort in der 
Werkstatt und im Hôpital Albert Schweitzer, wo er  
im Team einheimische Kunsthandwerker in der Pro-
thesenherstellung anleitete. Wir möchten die Bünd-
ner Partnerschaft Hôpital Albert Schweitzer unter-
stützen.

Wahl des neuen Pfarrers am 24. Juni um 20 Uhr 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass uns 
Bischof Markus Büchel Pfarrer Josef Wirth, Flawil, als 
Nachfolger von Lorenz Becker zur Wahl als Pfarrer  
für die Seelsorgeeinheit St.Gallen Ost präsentiert. 
Sein schwerpunktmässiges Wirken wird in den Pfar-
reien Neudorf, St.Fiden und Halden sein, Kaplan Beat 
Grögli bleibt Priester in den Pfarreien Heiligkreuz und 
Rotmonten sowie in der Wallfahrtskirche. 
Die Wahl durch die Kirchbürgerinnen und Kirchbür-
ger der Pfarreien Heiligkreuz und Rotmonten findet 
am Freitag, 24. Juni, um 20 Uhr im Pfarreiheim Heilig-
kreuz statt. 
Die Pfarreiangehörigen erhalten verschiedenfarbige 
Wahlzettel, damit eine nach Pfarreien getrennte 
Wahl möglich ist.
Kirchenverwaltungsrat St.Gallen und Seelsorgeteams

  Pfarreiwanderung: Schiff ahoi!
Am 30. Juni gehts auf den See.
Wir haben in Arbon das Motorschiff Mars reserviert, 
Michael Niederer aus unserer Pfarrei stellt sich als 
Kapitän zur Verfügung, und so machen wir uns einen 
gemütlichen Nachmittag.
Start: 13.06 Uhr, Bahnhof St.Gallen ab, mit dem Post-
auto nach Arbon. 
Rückkehr: ca. 21.30 Uhr 
Kosten für das Schiff: Fr. 35.– pro Person. Die Kosten in 
den Restaurants und für die Fahrt nach Arbon trägt 
jede Person selber.

CDs: Weltweite Klänge
Das Konzert des weltenverbindenen Orchesters vom 
vergangenen November und die Musik der jungen 
Menschen im Gottesdienst ist noch vielen in leb-
hafter Erinnerung. Aus dieser Konzerttournee ist eine 
CD-Aufnahme entstanden. CDs können beim Pfarr-
amt oder in der Kirche gekauft werden. Mit Fr. 15.– an 
die Jesuitenmission sind die Unkosten gedeckt. 

Für die Wallfahrt nach Mariastein vom 27. August 
liegen in der Kirche Handzettel auf.

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Grögli Beat • Kaplan • Tel. 071 245 69 79
Neue Wohnadresse: Kauffmannstrasse 10 • 9008 St.Gallen
beat.groegli@kathsg.ch
Eberle Andreas • Katechet • Tel. 071 243 05 71
andreas.eberle@kathsg.ch 

Dienste
Raymann Viktor • Mesmer/Hauswart • Tel. 079 765 28 18
viktor.raymann@kathsg.ch
Denk Eva • Vinzenzverein – Sozialhilfe • Tel. 071 244 97 54
Schertenleib Regula • Kontaktperson fa mi team •
Tel. 071 244 68 87

menschennah • eigenverantwortlich • kulturbewusst          
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Pfarreibeauftragter • Schawalder-Kohler Kurt
Tel. 071 277 28 58 • Fürstenlandstr. 180 • 9014 St.Gallen
kurt.schawalder@kathsg.ch • Tel. Privat 071 260 16 80

Pfarrei St.Martin – Bruggen
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      W E st  –  G A iserwald     

Pfarreisekretariat • Conte Astrid • Tel. 071 278 89 53
Montag bis Freitag 7.45 – 11.30 Uhr
pfarramt.bruggen@kathsg.ch

GOTTES      D IENSTE    

29. Mai – 6. Ostersonntag
Kollekte: Für die katholischen Gymnasien  
des Bistums
Sa	 18.00	 Eucharistiefeier
So	 9.30	� Ökumenischer Gottesdienst im Zelt 

(während des Dorffestes wird auf dem 
Parkplatz vor der Kirche ein Zelt ste-
hen). Gestaltet wird dieser Gottes-
dienst von Pfarrer Klaus Stahlberger 
und Diakon Kurt Schawalder

	 18.15	 Messa in italiano

2. Juni – Christi Himmelfahrt
Kollekte: Fidei Donum
Do	 10.00	 Eucharistiefeier

5. Juni – 7. Ostersonntag
Kollekte: Für die Arbeit der Kirche in den Medien
Sa	 18.00	 Eucharistiefeier
So	 10.00	 Eucharistiefeier 
	 18.15	 Messa in italiano

9. Juni
Do	 10.00	� Eucharistiefeier im evangelischen 

Pflegeheim Bruggen

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
P. Frederick Bigler • Pfarradministrator
Tel. 071 278 35 90 • Tel. 071 388 53 93
frederickbigler@bluewin.ch
Holderegger Madeleine • Jugendberaterin
Tel. 071 278 35 90 • madeleine.holderegger@kathsg.ch

Sozialdienst West
Hermann Gertrud • Tel. 071 278 94 35
sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Gollino Claudia • Mesmerin • Tel. 071 278 88 26/079 676 73 01
Crnjac Ivan • Hauswart • Tel. 071 277 04 37/078 653 55 15

12. Juni – Pfingsten
Kollekte: DAMP – Deutschschweiz. Arbeitsgruppe für 
MinistrantInnen-pastoral
Sa	 18.00	 Eucharistiefeier
So	 10.00	 Eucharistiefeier 
	 18.15	 Messa in italiano
Mo	 10.00	 Eucharistiefeier

Taufspendung
Jeweils der erste und dritte Sonntag im Monat sind 
Taufsonntage. Zur Festlegung eines Termins wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt, Tel. 071 278 89 53.

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

Unsere Täuflinge
Durch das Sakrament der Taufe in unsere Glaubens-
gemeinschaft aufgenommen wurde: Gabriele 
Amodeo. Wir wünschen ihm und seinen Eltern von 
Herzen Glück und Gottes Segen.

Unsere Verstorbenen
Gott der Vater hat Sophie Meienberg-Dormann zu 
sich heimgerufen. Herr, schenke ihr die ewige Ruhe.

z u m  a b s c h i e d  v o n  g e r t r u d  h e r m a n n

Als ich Gertrud zum ersten Mal an der grossen Weiterbildung des Dekanats St.Gallen in Bat-

schuns kennenlernte und leibhaft erlebte (damals hatte sie noch die Verantwortung für den 

Sozialdienst in St.Otmar-Riethüsli, St.Martin und Winkeln), da empfand ich das als Naturer

lebnis. Mit welcher Selbstverständlichkeit sie als Nicht-Theologin und Födlebürgerin unserer 

speziellen Stadt in diesen einst so abgehoben-hehren Kreis einbrach, das erschütterte.

Nun, nach über sieben Jahren Engagement von Gertrud für Dekanat, Seelsorgeeinheit und 

Pfarreien kann ich nur sagen: Das war ein nachhaltiges und äusserst inspirierendes Naturer-

lebnis, das wir da immer wieder machen durften. In unzähligen Arbeitsgruppen war sie krea-

tiv und äusserst aktiv dabei. Die ökumenischen Seniorennachmittage und der Lebendige 

Adventskalender, beides in und für Straubenzell, tragen ihre Handschrift. Wenn immer wieder 

Sand in das Getriebe des Seelsorgeteams, des Pastoralteams oder der dazugehörigen Vollver-

sammlungen geriet, dann war sie eine der ersten, die den Sand ausfindig machten und auch 

entsprechend zu entsorgen wussten. Die Vinzenzkonferenzen haben sie als hartnäckig zu-

rückfragenden Profi in Sachen Diakonie kennen und – mehr oder weniger schnell – schätzen 

gelernt. Ihre berufliche und private Fürsorge galt nicht nur den Klienten/-innen, die sie im un-

geliebt-lauten Büro immer wieder heimsuchten, sondern auch allen Kollegen/-innen und im 

Dienst von Pfarrei und Kirchgemeinde Stehenden.

So bleibt mir nach sieben Jahren nur zu sagen: Es wird leiser werden ohne dich, Gertrud. 

Manchmal ist das gut. Aber es wird eventuell zu leise werden. Dem müssen wir Sorge tragen. 

Danke für alle Zwischen- und Hoch-Töne.

Heinz Angehrn

Neuer Standort/neue Adresse
Wie Sie vielleicht schon wissen, bezieht das Pfarramt 
neue Büroräume im Pfarreiheim. Sie werden das 
Pfarramt ab dem 16. Mai und den Sozialdienst West 
ab dem 7. Juni im Untergeschoss des Pfarreiheims  
St.Martin finden. 
Anlässlich dieses Umzuges wurde festgestellt, dass 
eine Angliederung des Pfarreiheims an die Fürsten-
landstrasse sinnvoll wäre, zumal die Besucher meist 
von der Fürstenlandstrasse her ankommen. 
Per 31. Mai sind nun das Pfarreiheim, das Pfarramt 
und der Sozialdienst West mit der neuen Adresse 
Fürstenlandstrasse 180 anzuschreiben.

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Ökumenisches SeniorInnen Programm West
Am Mittwoch, 15. Juni, findet ein Nachmittagsausflug 
ins Toggenburg statt. Einstieg gemäss separatem 
Programm.

Ökumenischer Mittagstisch St.Martin
Dienstag, 14. Juni, um 12 Uhr im katholischen Pfarrei-
heim St.Martin. Anmeldung bis 12 Uhr am Vortag 
erwünscht bei Frau Susi Grob, Tel. 071 278 42 04.

Jassen mit SeniorInnen
Jeden Dienstag um 14.15 Uhr in der Martinistube des 
Pfarreiheims St.Martin.

KAB St.Martin
Montag, 30. Mai, 19 Uhr, ab Bahnhof Uznach Bittgang 
nach Maria Bildstein. Rückfahrtgelegenheit und Zug-
anschluss.
Montag, 13. Juni, Pfingsttreffen des KAB-St.Gallen in 
Gossau.

FG St.Martin
Dienstag, 7. Juni, 8.30 Uhr Rosenkranzgebet und um 
9 Uhr Eucharistiefeier der Frauengemeinschaft. 
Anschliessend Beisammensein in der Martinistube 
des Pfarreiheims.

Schatzchischte
Wir treffen uns am Mittwoch, 1. Juni, von 9.30 bis 
10.30 Uhr im katholischen Pavillon Wolfganghof.

Ministranten für St.Martin
Wir sind eine kleine Ministrantenschar und suchen 
immer wieder Mädchen und Buben, welche mit uns 
den Dienst in der Kirche weiterführen. Neben den 
Aufgaben in den Wochenendgottesdiensten erwar-
ten dich Gruppenstunden und gesellige Anlässe. Du 
wirst sorgfältig auf diesen Dienst vorbereitet und 
begleitet. Wir freuen uns auf dich! Weitere Infos und 
Anmeldung bei Marco Garaventa, Oberministrant, 
m.garaventa@bluewin.ch.

claro Weltladen
Zürcher Strasse 253a
Ladenöffnungszeiten: Di/Mi/Do/Sa 9 – 11 Uhr
Fr 9 – 11 Uhr und 15 – 17 Uhr

miteinander • mutig • unterwegs          
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Pfarreibeauftragter • Dr. Keller Erwin • Pfarrer
Tel. 071 311 13 03 • Natel 079 744 08 85 • Fax 071 311 52 30 
Herisauer Strasse 91 • erwin.keller@kathsg.ch

Pfarrei Bruder Klaus–Winkeln
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      W E st  –  G A iserwald     

Pfarreisekretariat • Bechtiger Doris • Tel. 071 311 13 03
Natel 079 715 12 12 • Di, Fr 10 – 12 Uhr / 16 – 18 Uhr; sonst 
nach Vereinbarung • pfarramt.winkeln@kathsg.ch

d a s  c h r i s t u s - z e u g n i s  d e s  p e t r u s  h e u t e

Kurz vor Ostern ist der zweite Band des Werkes «Jesus von Na-

zareth» von Joseph Ratzinger – Benedikt XVI. erschienen. Wäh-

rend es im Band 1, erschienen 2007, um das Wirken Jesu von der 

Taufe am Jordan bis zur Verklärung auf dem Berg ging, handelt 

der zweite Band vom Einzug in Jerusalem bis zur Auferstehung. 

In neun Kapiteln entfaltet der Papst die grossen Szenen der 

letzten Tage Jesu in Jerusalem. Diese erweisen sich als Schlüssel 

zum Verständnis der Person Jesu und seiner Sendung: Wer ist 

ER im Hinblick auf Gott, seinen Vater? Und was bedeutet ER für 

uns? Im Einzelnen bedenkt der Autor Sinn und Bedeutung des 

Einzugs in Jerusalem und der anschliessenden Tempelreini-

gung. Dann horcht er hinein in die eschatologische Rede vom Ende des Tempels und der kom-

menden Zeit der Heiden. Dann tritt der Verfasser ein in den Abendmahlssaal und erschliesst 

die Fusswaschung, das Hohepriesterliche Gebet und das Letzte Abendmahl mit der Einset-

zung der Eucharistie als dem zentralen Sakrament der Kirche. Im nächsten Teil geht es um den 

Prozess Jesu, dann um die Kreuzigung und Grablegung und um die Auferstehung Jesu aus 

dem Tod. Schliesslich folgt ein Ausblick auf die Aussage des Glaubensbekenntnisses: «Aufge-

fahren in den Himmel – er sitzt zur Rechten des Vaters und wird wiederkommen . . . »

Was Papst Benedikt in diesem Buch vorlegt, ist wieder ein gewaltiges Werk und eine imponie-

rende Leistung, die er sich bei seiner enormen Arbeitsbelastung und der Verantwortung für 

die ganze Weltkirche abgerungen hat, und das im Alter von 83 Jahren. Manche fragen freilich 

kritisch, ob es Aufgabe des Papstes sei, theologische Bücher zu schreiben. Stellen sich ihm 

nicht grössere Aufgaben, wenn das Schifflein Petri von sich hoch türmenden Wellen und wil-

den Stürmen hin- und hergerissen wird und darum doch die ganze Kraft des Mannes am Steu-

er braucht? – Dagegen steht allerdings die Frage: Ist es nicht gerade in dieser Situation erst 

recht die erste Aufgabe Petri und seines Nachfolgers, Zeugnis für Christus abzulegen und auf 

denjenigen Passagier im Boot zu verweisen, der allein dem Wind und den Wellen Einhalt 

gebieten kann?

(Aus dem Vortrag von Bischof Gerhard Ludwig 

Müller zur Vorstellung des Buches)

GOTTES      D IENSTE    

29. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
Opfer für die katholischen Gymnasien im  
Bistum St.Gallen
Sa	 17.15	 Beichtgelegenheit
	 18.00	 Erster Sonntagsgottesdienst
So	   9.00	 Zweiter Sonntagsgottesdienst
	 19.00	 Maiandacht

Di	 19.00 	 Abendmesse/Bildkapelle

2. Juni – Christi Himmelfahrt
Opfer für das Justinuswerk Freiburg
Mi	  Kein 	 Vorabendgottesdienst
Do	   9.00	 Festgottesdienst
		  Musik für Horn und Orgel

	 19.00	 Feierliche Vesper

Fr	 19.00	 Herz-Jesu-Messe

5. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
Medienopfer
Sa	 18.00	 Erster Sonntagsgottesdienst
So	   9.00	 Zweiter Sonntagsgottesdienst
		
Di	 19.00	 Abendmesse/Bildkapelle
Fr	 19.00	 Abendmesse

12. Juni – Pfingsten
Opfer für die Christen im Heiligen Land
Sa	 17.15	 Beichtgelegenheit
	 18.00	 Erster Festgottesdienst      
So	   9.00	 Zweiter Festgottesdienst

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Mahler Peter • Religionspädagoge/Jugendarbeiter
Tel. 071 511 20 36 • peter.mahler@yesprit.ch
Dr. Barth Andreas • Pastoralassistent • Tel. 071 278 13 23
andreas.barth@bluewin.ch
Bühler Monika • Katechetin • Tel. 071 278 19 06
monikabuehler@gmx.ch

Sozialdienst West
Hermann Gertrud • Tel. 071 278 94 35
sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Dumont Markus • Mesmer • Tel. 076 568 03 86
Pfister Franziska • Organistin • Tel. 071 277 86 24
Muñoz José • Organist • Tel. 071 333 13 41

Mitwirkung des Kirchenchores 
		  Bruggen und  der Markus-Bläser
	 19.00	 Feierliche Vesper

13. Juni – Pfingstmontag
Mo	   9.00	 Feiertagsgottesdienst

Mi	   9.00	 Vormittagsmesse

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

Trauung
Am 7. Mai haben Vincenzo Crò und Denise Hutter das 
Sakrament der Ehe empfangen und den Bund des 
Lebens geschlossen. Wir wünschen den beiden für 
ihren gemeinsamen Weg viel Glück und Gottes Segen. 

Heimgegangen
Gott, der Vater, hat aus unserer Pfarrei zu sich heim-
gerufen: am 14. April, Herrn Edwin Akermann, 
Herisauerstrasse 84; am 20. April, Herrn Paul 
Lehmann, Mittelholzerstrasse 6. – Der Herr schenke 
ihnen das ewige Leben und seinen Frieden.

Wallfahrt nach Lourdes
Vom 16. bis 22. Juni findet die Wallfahrt nach Ars – 
Lourdes – Nevers statt. 
Bei Todesfällen werden Sie weiter vermittelt durch 
den Mesmer, Herrn Markus Dumont,
Tel. 076 568 03 86.

Kirchenopfer
3.4. Renovation der Kirche in Courgenay	 Fr.	 484.00
10.4. Fastenopfer	 Fr.	 2054.40
17.4. Benediktinermission in Uznach	 Fr.	 766.10
22.4. Karwochenopfer für Christen 
          im Heiligen Land	 Fr.	 2465.20
24.4. Hilfswerke Mutter Teresa	 Fr.	 1133.15
1.5. Waisenhaus Ain Warka/Libanon	 Fr.	 1285.30
8.5. Muttertagsopfer für Pro Filia 
       und Mütter in Not	 Fr.	 643.75

Sonntagsgottesdienste in den Sommermonaten
Vom 29. Mai bis und mit 28. August beginnen die 
Sonntagsgottesdienste nicht um 9.30, sondern  
bereits um 9 Uhr.

g r u pp  e n  u n d  v e r e i n e

Frauen- und Müttergemeinschaft
Velospaziergang am 7. Juni
Strickstübli am 9. Juni
Stadtführung zum Wiborada-Jahr mit Walter Frei am 
16. Juni

Katholische Männerbewegung
Pfingsttreffen in Gossau am 13. Juni

Ökumenisches SeniorInnenprogramm
Nachmittagsausflug ins Toggenburg am 15. Juni.

empfangen • leben • weitergeben          

Sonntagsgottesdienste in den Sommermonaten

Ab 29. Mai bis und mit 28. August beginnen die 

Sonntagsgottesdienste bereits um 9 Uhr.
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Pfarreibeauftragter • Angehrn Heinz • Pfarrer
Tel. 071 311 17 11 • Kirchweg 3 • 9030 Abtwil
angehrn.heinz-kath.abtwil@bluewin.ch 

Pfarrei Abtwil-St.Josefen
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      W E st  –  G A iserwald     

Pfarreisekretariat • Leber Edith • Tel. 071 311 17 11
Mo, Mi, Fr 8.30 – 11 Uhr / Do 13.30 – 16.15 Uhr
pfarramt.abtwil@bluewin.ch

  g e i st e r fa h r u n g 

Begegnung mit Gottes Geistkraft bedeutet nicht zuallererst

Glossolalie (Zungenreden)

Verzückung und Stigmata

Total abgehobene Prophetie

Das würde der Geistkraft Gottes nicht gerecht

In ihr stiftete Niklaus von Flüh politischen Frieden

In ihr kündigte Johannes XXIII ein Konzil an

Von ihr getrieben ging Oscar Romero in den Märtyrertod

Geistkraft Gottes 

Kann äusserst realistisch sein, ja Freund jeden Lebens

Kann äusserst politisch sein, ja umstürzend-revolutionär

Kann äusserste Schönheit bewirken, Klänge und Farben

Wenn Gott kreativ handelt

Wenn seine Geistkraft wirksam wird

Wenn ihm keine Gesetze auferlegt werden

Entsteht Schönes: Das «Ave verum» Mozarts, das «Dies irae» Verdis

Entsteht Umwerfendes: Die Rede «I have a dream» Martin Luther Kings

Könnten wir überrascht sein!

Heinz Angehrn

GOTTES      D IENSTE    

29.5. – 6. Sonntag der Osterzeit
Predigt: Andreas Barth
Opfer: Katholische Gymnasien im Bistum
Sa	 18.00 	 Eucharistiefeier
So	 9.00 	 Eucharistiefeier

1. Jahrzeit: Halter-Looser Heidy

2.6. – Himmelfahrt Christi
Predigt: Heinz Angehrn
Mi	 18.00 	 Eucharistiefeier in Engelburg
Do	 10.30	 Feldgottesdienst in St. Josefen

Musikalische Gestaltung: Alphornbläser 
Anschliessend Brötle und gemütlicher 
Ausklang (bei schlechtem Wetter in der 
Kirche Abtwil)

5.6. – 7. Sonntag der Osterzeit
Predigt: Jürgen Konzili
Opfer: Arbeit der Kirche in den Medien
Sa	 18.00	 Eucharistiefeier
So	 10.30 	 Eucharistiefeier

12.6. – Pfingsten-Hochfest
Predigt: Heinz Angehrn
Heiligtagopfer

Sa	 17.00	   Familiengottesdienst am Pfingstfeu-
er bei der Feuerstelle  Farnenwald (bei 
schlechtem Wetter im Pfarreiheim Abt-
wil) 

So	 9.00 	 Festgottesdienst. Musikalische Gestal-
tung: Kirchenchor

Mo	 10.30	 Eucharistiefeier

Taufspendung
2. Juni, 3. Juli um 11.30 Uhr in der Pfarrkirche, oder 
nach Absprache in jedem Gemeindegottesdienst.

Zuständigkeit für Bestattungen
Montag: Andreas Barth
Dienstag/Mittwoch/Freitag: Heinz Angehrn
Donnerstag: Stefania Fenner Rienzo 

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

Taufen
In unsere Pfarreigemeinschaft wurden durch das 
Sakrament der Taufe aufgenommen: 
Anja, Tochter von Aepli Bruno und Monika
Nina, Tochter von Aepli Bruno und Monika
Julian Philipp, Sohn von Neff Martin und Manuela

Verstorbene
Folgende Pfarreiangehörige haben wir verabschiedet: 
Bassani geb. Cazzolato, Rosa
Bernhart geb. Gerum, Beatrice Brigitte
Calonder geb. Casotti, Emma

Maiandachten
Jeweils am Montag und Mittwoch feiern wir um  
19.15 Uhr Maiandacht.

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Frauengemeinschaft
30. Mai, 19 Uhr: Betonschalenkurs
7. Juni, 9 Uhr: �Frauengottesdienst; anschliessend  

Kaffee im Pfarreiheim
8. Juni: Ausflug halbtags
16. Juni, 19.30 Uhr: Lach-Yoga

Jungwacht/Blauring
2. Juni, 10.30 Uhr, anschliessend an Gottesdienst Auf-
fahrtsspielplausch
2.–4. Juni: JW Leiterweekend
11.–13. Juni: Pfingstlager (Pfila)
18./19. Juni: BR Leiterinnenweekend

Senioren
9. Juni: Seniorenausflug

Firmlinge
  2.–5. Juni: Firmreise nach Norddeutschland 

Ministranten
8. Juni: 13.30–14.30 Uhr Mini-Höck bis 7. Schuljahr.

Weisser Sonntag am 8.Mai: Anja begrüsst im Namen 
aller Erstkommunionkinder die Mitfeiernden und Gäste.

Nimm Du mich, Heiliger Atem, zünde Dein Feuer an,
zeig den Weg, gib Antwort, aus der ich leben kann.
Gottesgeist, komm und berühre mein mir verborgnes 
Ich, lehr es fest zu glauben: Jesus erwartet mich.
Wecke mich, Heiliger Atem, mach Du mich neu bereit
in den Dienst zu treten gegen die Traurigkeit.
Gottesgeist, komm und erleuchte mich mit Ent-
schluss und Rat.
Sag: Der Herr tut heute, was er vor Zeiten tat.
Fass Du mich, Heiliger Atem, Gottesgeist, treib mich an.
Dank für Christi Auftrag, Dank, dass ich dienen kann.

(KG 233. Text: Jürgen Henkys, nach einer skandina-
vischen Vorlage 1979/82. Musik: Illka Kuusisto, 1978)

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e
Seelsorge
Dr. Barth Andreas • Pastoralassistent
Tel. 071 278 13 23 • andreas.barth@bluewin.ch
Fenner Rienzo Stefania • Pastoralassistentin
Tel. 071 311 30 89 • stefania.fenner@kath-abtwil.ch
Mahler Peter • Religionspädagoge • Tel. 071 511 20 36
peter.mahler@kath-abtwil.ch

Sozialdienst West
Hermann Gertrud • Tel. 071 278 94 35
sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Blazevic Anto • Mesmer • Tel. 076 346 33 29
Giordano Doris • Vertretung • Tel. 071 277 82 09

kritisch • liberal • befreiend          

Auch unsere Seelsorgenden sind vom 30. Mai 

bis 1. Juni in der Weiterbildung des Dekanats
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Pfarreibeauftragter • Dr. Barth Andreas  
Tel. 071 278 13 23 • Tannenbergstrasse 1  
andreas.barth@bluewin.ch

Pfarrei Engelburg
 S eelsorgeeinheit                St.G allen      W E st  –  G A iserwald     

Pfarreisekretariat • Fakler Mirjam
Di, 9 – 11 Uhr • Tel. 071 278 13 23 
sekretariat@pfarrei-engelburg.ch

GOTTES      D IENSTE    

29. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
Predigt: Andreas Barth
Opfer: Katholische Gymnasien im Bistum
So 	 10.30	 Eucharistiefeier

2. Juni – Himmelfahrt Christi
Predigt: Heinz Angehrn
Mi	 18.00	 Eucharistiefeier
Do	 10.30	 Feldgottesdienst in St.Josefen
		  Musikalische Gestaltung: Alphornbläser
		  (bei schlechtem Wetter in der Kirche 

Abtwil)

5. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit 
Predigt: Jürgen Konzili
Opfer: Arbeit der Kirche in den Medien
So	 9.00	 Eucharistiefeier

12. Juni – Pfingsten-Hochfest
Predigt: Peter Mahler/Heinz Angehrn
Opfer: Heiligtagopfer
Sa	 17.00	 Familiengottesdienst am Pfingstfeuer 

bei der Feuerstelle Farnenwald  
(bei schlechtem Wetter im Pfarreiheim 
Abtwil)

So	 10.30	 Festgottesdienst
		  Musikalische Gestaltung: Kirchenchor
Mo	 9.00	 Eucharistiefeier

AUS    D EM   P F ARREILEBEN        

  www.pfarrei-engelburg.ch
Immer wieder aktuelle Bilder

Kindergottesdienst und Chinderfiir
Sonntag, 29. Mai, 10.30 Uhr im Pfarreiheim

  Firmung ab 18
2. bis 5. Juni: Reise nach Norddeutschland

Taufspendung 
nach Absprache mit dem Sekretariat Abtwil

Zuständigkeit für Bestattungen
Montag: A. Barth 
Dienstag – Donnerstag Pfr. H. Angehrn
Freitag: Stefania Fenner Rienzo

GRU   P P EN   UN  D  VEREINE     

Senioren
Donnerstag, 9. Juni, 14 Uhr
Seniorennachmittag im Pfarreiheim mit Louis Tremp 
zum Thema: «Struktur und Organisation der Polizei»

  Ökumene
10. bis 13. Juni: Pfingstfahrt nach Schwanberg und 
Münsterschwarzach

Frauengemeinschaft
Mittwoch, 15. Juni, 19.30 Uhr
Spielabend im Pfarreiheim.

  A u f e r s t e h u n g  i m  g e m e i n s a m e n  g l a u b e n

In Engelburg haben ökumenische Feiern und Anlässe 

eine seit vielen Jahren gewachsene Tradition. Der ge-

meinsame Weg hat mit der diesjährig stattgefun-

denen ersten ökumenischen Osternachtfeier einen 

weiteren gewichtigen Meilenstein erhalten.

Manche mögen sich gefragt haben: «Muss das sein, 

dass man Ostern, die wichtigste Glaubensfeier des 

Jahres, nicht in der eigenen Kirche begeht?» Andere haben diese Initiative sehr begrüsst: «Das 

zentrale Ereignis unseres christlichen Glaubens, das Geheimnis der Auferstehung Jesu, auf 

den wir uns in allen Konfessionen berufen, sollten wir wirklich ökumenisch feiern können. Da-

mit bezeugen wir, dass es uns ernst ist mit dem Glauben an den einen Herrn Jesus Christus.»

Was würde Jesus von Nazareth zu diesem gemeinsamen Schritt sagen? Würde er ihn ableh-

nen und uns auf getrennte Wege in die Osternacht hinein schicken? Würde er zu Zurückhal-

tung und Vorsicht mahnen? Ich wage zu behaupten: Nein, ganz im Gegenteil. Er ermuntert 

uns zur Auferstehung im gemeinsamen Glauben und zum österlichen Zeugnis. Er geht aus 

dieser Kraft heraus mit uns den Weg in die Zukunft. So machte die ökumenische Gemeinde in 

Engelburg nicht nur einen Schritt vorwärts, sondern vor allem auch einen grossen Schritt in 

die Tiefen des Glaubens.

Die Osternachtfeier begann mit dem Entzünden des Osterlichtes auf dem Friedhof. Eine statt-

liche Zahl von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen begleitete das Licht der beiden Oster-

kerzen in die dunkle Kirche, die mehr und mehr im Licht erstrahlte und auch unsere Herzen er-

hellte. Zeichen und Worte, Bilder und Gesänge halfen uns in diesem nächtlichen Gottesdienst, 

das Geheimnis und das Geschenk des Lebens neu zu verstehen. Der Gospelchor Gaiserwald 

begleitete die Feier mit passenden Liedern. Die biblische Botschaft vom leeren Grab wurde un-

termauert durch Bilder, die Kinder gemalt hatten. Anstelle der Predigt standen Aussagen von 

6.-Klässlern über ihre Vorstellungen von «Auferstehung» in ihrem Alltag. Sie halfen uns ver-

stehen, dass Auferstehung nicht so weit entfernt ist, wie wir oft denken. Die gemeinsame Er-

neuerung der einen Taufe in Christus war besonders berührend, wurde es uns doch bewusst, 

dass wir als Getaufte durch den einen Christus beschenkt wurden und – ungeachtet der kon-

fessionellen Unterschiede – einen Auftrag haben. 

Wilfried Lehner

W e i t e r e  M i t a r b e i t e n d e

Seelsorge
Angehrn Heinz • Pfarrer • Tel. 071 311 17 11 
angehrn.heinz-kath.abtwil@bluewin.ch
Fenner Rienzo Stefania • Pastoralassistentin
Tel. 071 311 30 89 • stefania.fenner@kath-abtwil.ch

Sozialdienst West
Hermann Gertrud • Tel. 071 278 94 35
sozialdienst.west@kathsg.ch

Dienste
Arnold Toni • Mesmer • Tel. 071 278 14 81
Walser Gabriela • Vertretung • Tel. 071 278 24 52

öffnen • begleiten • vertrauen          
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akj – Arbeitsstelle kirchliche Jugendarbeit
Kaiser Verena • Seitz Monika • Tel. 071 222 64 60
info@akj.ch • www.yesprit.ch

Jugendarbeit

Detaillierte Angaben zu den Angeboten der kath. 
Jugendarbeit finden Sie unter www.yesprit.ch und in 
unseren vierteljährlich erscheinenden Jugendzeit-
schriften «Pepper» (für 13 - bis 16-Jährige) und «mint» 
(für 17 - bis 20-Jährige).
Neu findest du uns im facebook unter 
Yesprit Jugendarbeit!

That’s Gospel, Sonntag, 29. Mai, 17 Uhr in der 
Offenen Kirche St.Gallen, Böcklinstrasse 2
Ein vielfältiges Programm mit Gospelsongs aus den 
USA und Europa mit «the tunes» unter der Leitung 
von Res Gerber; am Piano: Andreas Hausammann.

St.Galler Stadt-Gebet, Donnerstag, 19.30 Uhr
Ein ökumenisches Team lädt zu einer halben Stunde 
der Besinnung und der Spiritualität ein: 9. Juni um 
19.30 Uhr im Chor der Kathedrale.

Drum circle uf de Gass, Donnerstag, 9. Juni
Wann: von 18 bis 21 Uhr
Wo: auf dem Marktplatz St.Gallen. Bei schlechtem 
Wetter im Waaghaus.
Kontakt: 
sonja.billian@yesprit.ch
maria.mondaca@yesprit.ch
juerg.niklaus@straubenzell.ch

Elemententag, Samstag, 18. Juni, von 12 bis 24 Uhr
Lass dich überraschen, was wir mit Erde, Feuer, Was-
ser, Luft alles erleben können! 
Treffpunkt: Quartiertreff «Baracke», Oberstrasse 198, 
9014 St.Gallen
TeilnehmerInnen: ab der 5. Klasse
Wichtig:
Wir werden den ganzen Tag draussen sein und mit 
den verschiedenen Elementen experimentieren (auch 
mit Wasser), also zieht euch dementsprechend an!!!
Bitte Lunch für den Mittag mitnehmen!
Anmeldung:
andrea.richner@yesprit.ch, Tel. 071 855 08 11, 
peter.mahler@yesprit.ch, Tel. 071 511 20 36, 
Hampi Korsch, 079 615 93 22, m9@ref-sgc.ch
juerg.niklaus@straubenzell.ch, Tel. 071 278 30 68, 
madeleine.holderegger@yesprit.ch, Tel. 071 278 35 90 
Anmeldeschluss: 10. Juni 2011

Respect-Camp vom 14. bis 17. September
Respect-Camp ermöglicht jungen Menschen eine 
Auseinandersetzung mit dem interkulturellen und 
interreligiösen Zusammenleben. Der Klosterplatz 
St.Gallen bietet mit seiner Ausstrahlung einen idea-
len Rahmen, um über Gewaltlosigkeit, Respekt und 
Friedensförderung miteinander ins Gespräch zu kom-
men. 
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 14. September: 	 14 bis 20 Uhr
Donnerstag, 15. September:	 8 bis 21 Uhr
Freitag, 16. September:	 8 bis 20 Uhr
Samstag, 17. September	 10 bis 18 Uhr
Kontakt, Infos, Anmeldung (für Gruppen):
akj, Verena Kaiser, Webergasse 9, 9000 St.Gallen,  
Tel. 071 222 64 60, info@respect-camp.ch,  
www.respect-camp.ch

Bild 1: Drum circle uf de Gass 

Bild 2: Respect-Camp – aktiv dabei sein . . . 
Wenn du Interesse an der Betreuung eines Trainings-
points hast, melde dich auf der Rekj, Sabine Kugler, 
Tel. 071 222 56 66, rekj@gmx.ch oder www.respect-
camp.ch

Für Ch-quer-durch von Sonntag, 17., bis Samstag, 23. 
Juli Anmeldung bis 10. Juni an:  
kornel.zillig@yesprit.ch, Tel. 071 282 30 82
stefania.fenner@yesprit.ch, Tel. 071 311 30 89

Anmeldung für Segeltörn II von Sonntag, 17. bis 
Samstag, 23. Juli in Holland sofort an:
Verena Kaiser, akj, Tel. 071 222 64 60, info@akj.ch
www.yesprit.ch
Segeltörn I ist ausgebucht!

Ist ein Projekt von Kirche in der City St.Gallen 
für Experimentalisten und Performer. 


